
Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Freital

Stadtverwaltung Freital ∙ Dresdner Straße 56 ∙ 01705 Freital anzeiger@freital.de ∙ www.freital.de

Lesen Sie weiter auf Seite 9

14. August 2026
Ausgabe 10
Jahrgang 26

INHALT

PA
 a

lle
 H

H

2001–2026
25 JAHRE

Schulbusbegleiter� 27 
erleichtern den Start  
ins neue Schuljahr

Veranstaltungs-	� 30 bis 33 
kalender

Büchertelefonzelle� 23 
am Dorfplatz  
Freital-Niederhäslich

Verkehrssicher-� 21 
heitstag auf dem  
Neumarkt

Die Milchbar füllt� 20 
sich mit Leben

Neue � 18  
Kabinettausstellung  
auf Schloss Burgk

Umfrage für neuen � 13 
Seniorenratgeber

Broschüre und � 12 
Videoclip für die  
Freiwillige Feuerwehr

Baustellen-� 7 und 8 
kalender�

Leserservice� 2 und 4

Die Stadt Freital startet vom 18. bis 25. August 2026 eine Aktionswoche gegen Hundekot. � Foto: Stadt Freital
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BEREITSCHAFTEN IM NOTDIENST vom 14. August bis 6. September 2026

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
zentrale Telefonnummer 116117

Informationen zu allen Standorten, Behand-
lungsbereichen und Öffnungszeiten zur me-
dizinischen Versorgung bei akuten, aber nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen außerhalb 
der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen:
Telefon: 116117
Internet: www.kvsachsen.de, Bereitschafts-
dienste

Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum 
Freital
Helios Weißeritztal-Kliniken
Bürgerstraße 7
Mi., Fr. � 15:00 bis 19:00 Uhr
Sa., So., feiertags, 
Brückentage�  9:00 bis 13:00 Uhr 
� und 15:00 bis 19:00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis Dresden
Fiedlerstraße 25

Allgemein- und kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 22:00 Uhr
Sa., So., feiertags�  8:00 bis 22:00 Uhr

Chirurgische Bereitschaftspraxis
Sa., So., feiertags � 8:00 bis 22:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, Augenklinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Do. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Fr. � 16.00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags�  7:00 bis 7:00 Uhr

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, HNO-Klinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags � 7:00 bis 7:00 Uhr
Hausbesuchsvermittlung
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags � 7:00 bis 7:00 Uhr

Auskunft über diensthabende Praxen
Mi. und Fr. � 14:00 bis 7:00 Uhr

Notfallambulanz des Klinikums Freital
Bürgerstraße 7
Telefon: 0351 64660

• Allgemeinärztlicher Notfalldienst
• Chirurgischer Notfalldienst

Anmeldung Krankentransport
Telefon: 0351 19222

ZahnärZtlicher notfalldienst

Der Zahnarzt-Bereitschaftsdienst ist aktu-
ell nur noch im Internet abrufbar. Die neue 
Regelung stellt sicher, dass zahnärztliche 
Notdiensttermine aktuell, standortbezogen 
und digital abrufbar sind. Über den veröffent-
lichten Link www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche oder den QR-Code 
kann die nächstgelegene 
Notdienstpraxis jeder-
zeit mit dem Smartphone 
oder Computer in Echtzeit 
gefunden werden.

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte um telefonische Anmeldung

An den Wochentagen beginnt der Dienst jeweils 
19:00 Uhr und endet 7:00 Uhr früh. Er gilt für 
das gesamte Wochenende und die Feiertage.
Hilfesuchenden wird der aktuelle Bereit-
schaftsdienst über die zentrale Notdienstruf-
nummer 0180 5843736 angesagt.

Apotheken-BereitschAftsdienst
Dienstbeginn 8.00 Uhr ∙  Dienstende 8.00 Uhr (Folgetag)

14.08.26	 Fr.	 Winckelmann-Apotheke Bannewitz
15.08.26	 Sa.	Stadt-Apotheke Freital
16.08.26	 So.	Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
17.08.26	 Mo.	Windberg Apotheke Freital
18.08.26	 Di.	 Dippold Apotheke Dippoldiswalde/
		  Löwen Apotheke Wilsdruff
19.08.26	 Mi.	 Central-Apotheke Freital
20.08.26	 Do.	Heide-Apotheke 
		  am KH Dippoldiswalde
21.08.26	 Fr.	 Glückauf-Apotheke Freital
22.08.26	 Sa.	avesana Apotheke Kesselsdorf
23.08.26	 So.	Stern Apotheke Freital
24.08.26	 Mo.	Apotheke am Wilisch Kreischa/
		  Löwen Apotheke Wilsdruff
25.08.26	 Di.	 Sidonien Apotheke Tharandt
26.08.26	 Mi.	 avesana Apotheke Pesterwitz
27.08.26	 Do.	Raben Apotheke Rabenau
28.08.26	 Fr.	 Flora Apotheke Klingenberg
29.08.26	 Sa.	Grund Apotheke Freital
30.08.26	 So.	Berg-Apotheke Possendorf
31.08.26	 Mo.	Bären-Apotheke Freital
01.09.26	 Di.	 Winckelmann-Apotheke Bannewitz
02.09.26	 Mi.	 Stadt-Apotheke Freital
03.09.26	 Do.	Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
04.09.26	 Fr.	 Windberg Apotheke Freital
05.09.26	 Sa.	Dippold Apotheke Dippoldiswalde/
		  Wilandes-Apotheke Wilsdruff
06.09.26	 So.	Central-Apotheke Freital

Apotheke am Wilisch Kreischa, Lungkwitzer 
Straße 10, 
Kreischa� Telefon: 035206 21393
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf� Telefon: 035204 394222
avesana Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital� Telefon: 0351 6585899
avesana Apotheke, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf� Telefon: 035204 394222
Bären-Apotheke, Dresdner Straße 287, 
Freital� Telefon: 0351 6494753
Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 
Possendorf� Telefon: 035206 21306
Central-Apotheke, Dresdner Straße 111, 
Freital� Telefon: 0351 6491508
Dippold Apotheke, Kirchplatz 1, 
Dippoldiswalde� Telefon: 03504 615810
Flora Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 
Klingenberg� Telefon: 035202 50250
Glückauf-Apotheke, Dresdner Straße 58, 
Freital� Telefon: 0351 6491229
Grund Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital� Telefon: 0351 6441490
Heide-Apotheke am Krankenhaus, Rabenauer 
Straße 9, 
Dippoldiswalde� Telefon: 03504 620969
Löwen-Apotheke, Kirchplatz 2, 
Dippoldiswalde� Telefon: 03504 612405

Löwen Apotheke, Markt 15, 
Wilsdruff� Telefon: 035204 48049
Raben Apotheke, Nordstraße 1, 
Rabenau� Telefon: 0351 6495105
Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstraße 32, 
Tharandt� Telefon: 035203 37436
Stadt-Apotheke, Dresdner Straße 229, 
Freital� Telefon: 0351 641970
Stern Apotheke, Glück-Auf-Straße 3, 
Freital� Telefon: 0351 6502906
Wilandes-Apotheke, Nossener Straße 18a, 
Wilsdruff� Telefon: 035204 274990
Winckelmann-Apotheke, Wietzendorfer Straße 6, 
Bannewitz� Telefon: 0351 4015987
Windberg Apotheke, Dresdner Straße 209, 
Freital� Telefon: 0351 6493261

NOTRUFE

Feuerwehr und
Rettungsdienst � 112
Leitstelle�  0351 501210
Notfall-Gehörlosenfax � 0351 8155130
Gift-Informationszentrum � 0361 730730
Polizei�  110
Bei Störungen der öffentlichen Sicherheit:
zu den Dienstzeiten
der Stadtverwaltung Freital:
Ordnungsamt � 0351 6476-364
sonst:
Polizeirevier Freital � 0351 6472-60
Bürgerpolizisten � 0351 6472-670
Telefonseelsorge� 0800 1110111 und
� 0800 1110122
Schwangere in Not (anonym)� 0800 4040020
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“� 116016
Hilfetelefon 
„Gewalt an Männern“� 0800 1239900
Kinder- und Jugendtelefon� 116 111
Elterntelefon� 0800 1110550

Bereitschaft

Freitaler Stadtwerke GmbH
Strom, 
öffentliche Beleuchtung � 0351 64828666
Telekommunikation � 0351 64828777
Gas � 0351 64828888
Sachsen Energie AG
Strom � 0351 50178881
Gas � 0351 50178880
Technische Werke Freital GmbH
Heizung � 0351 6502927
Abwasser � 0351 6502927
Trinkwasserzweckverband Weißeritzgruppe
Wasserversorgung � 035202 510421
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Service-Telefon: � 0351 4040450
Tierkadaverbeseitigung
zu den Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung�  0351 6476234
außerhalb der Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 7:00 bis 19:00 Uhr � 01522 2916233
Fundtiere
Tierheim Meißen
24 Stunden � 01578 5620433
tagsüber � 03521 730167
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1-A-Beräumungsservice
✔ Haushaltsauflösungen 
✔ Beräumungen 
✔ Nachlassverwertungen

Udo Gröger · Schuhgasse 15 · 01796 Pirna 
Z 01 79 / 2 37 55 20 · Z 0 35 01 / 57 19 133 · udogroeger@msn.com

PREISWERT 
SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG

   Bergerschachtweg 3 | 01705 Freital | E-Mail: taxi-ludewig@web.de

Taxifahrten sowie Krankenfahrten für alle  
Kassen - bitte bestellen Sie rechtzeitig vor!

Tel.   0351- 6 44 28 92
Mobil  0160 91 90 95 69

Taxibetrieb 
J. Ludewig

 

Sie werden fachlich informiert durch: ➜

Wichtiges im Steuerrecht!
Wussten Sie schon, dass …

die bisherige Zollfreigrenze für sogenannte Kleinsendungen mit einem 
Warenwert bis zu 150 € bei Sendungen aus Drittländern in die EU 
zum 01.07.2026 abgeschafft wurde? Übergangsweise wird bis zum 
30.06.2028 eine Pauschalabgabe von 3 € je tariflicher Warengruppe 
und Sendung erhoben. Ab dem 01.07.2028 soll die Nutzung einer 
EU-Zolldatenplattform eingeführt werden. Die Abgabe wird dann auf 
Grundlage eines differenzierteren Berechnungsverfahrens erhoben. 
Für gelegentliche private Geschenksendungen von einer Privatperson 
an eine andere Privatperson mit einem Warenwert von bis zu 45 € gilt 
weiterhin: Sie bleiben zollfrei, sofern die Sendung tatsächlich einen 
Geschenkinhalt enthält und vom Versanddienstleister als zollfreie 
Geschenksendung angemeldet wird.

Reisebüro 

Unsere Öffnungszeiten:  

MO-FR 09.00-18.00 Uhr 
SA        09.00-12.00 Uhr 

Reisebüro Reisezeit GbR im Gutshof 2 in 01705 Freital OT Pesterwitz   
Tel.: 0351 - 6 555 333 / E-Mail: info@reisezeit-gbr.de   / www.reisezeit-web.de               

Start in die 
Wintersaison  
2026-2027 

und den  
Sommer 

2027 
 

Restplätze für die  
Herbstferien noch  

verfügbar.              

Herbstsonne auf Kreta 
Flug ab Berlin/Leipzig/Dresden  
Glaros Beach**** 
DZ/Halbpension 
14.-21.10.2026 
p.P.: ab 865,-EUR 
 

                                       

 Center Parcs Hochsauerland 
12.-19.10.2026 Haus 4 Pers. 
ab: 1.152,-EUR 
 

Schnorcheln am 
Roten Meer 

Flug ab Leipzig 
Three Corners Beach**** 
12.-19.10.2026 
DZ/All Inklusive 

p.P.: ab 886,-EUR 
 

 

Herbstwanderung am Strand 
Insel Rügen Baabe 
17.-24.10.2026 
Hotel Strandallee ***  
DZ / Frühstück 
p.P.: ab 358,-EUR 
 

Binz 
11.-16.10.2026 
IFA Ferienpark*** 
DZ / Frühstück 
p.P.: ab 385,-EUR                                

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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ÖFFNUNGSZEITEN

Stadtverwaltung Freital

Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Telefon: 0351 6476-0

Rathaus Deuben
Dresdner Straße 212
Telefon: 0351 6476-0

Bürgerbüro Stadt Freital
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel 
mit Pass- und Meldestelle, Wohngeldstelle 
und Sachgebiet Gewerbe
Am Bahnhof 8
Telefon: 0351 6476-300
E-Mail: buergerbuero@freital.de

Pass- und Meldestelle
Telefon: 0351 6476-325
E-Mail: meldestelle@freital.de

Zwingend ist eine Termin-
vereinbarung im Internet 
unter www.freital.de/
terminbuchung oder 
mit dem QR-Code 
erforderlich.

Standesamt
Telefon: 0351 6476-335
E-Mail: standesamt@freital.de
Zwingend ist eine Terminvereinbarung per  
E-Mail oder telefonisch erforderlich.
Öffnungszeiten der oben genannten Dienst-
stellen:
Mo. � 8:00 bis 12:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi.�  geschlossen
Do.�  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 12:00 Uhr

Bauhof
Tharandter Straße 5
Telefon: 0351 6491716
Mo. bis Fr. � 7:00 bis 15:30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Freital
Am Glaswerk 3
Telefon: 0351 64633-10
E-Mail: feuerwehr@freital.de

Schiedsstelle
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.08
Telefon: 0351 6476-348
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 18. August 2026, 17:00 bis 18:00 Uhr
15. September 2026 – entfällt

Sprechstunde Seniorenbeauftragte
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.09
Telefon: 0351 6476-348
E-Mail: Seniorenbeauftragte@freital.de
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 18. August 2026, 9:00 bis 12:00 Uhr

Sprechstunde Schwerbehindertenberatung
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon: 03501 5009603
E-Mail: info@eutb-soe.de
Internet: www.eutb-soe.de
Sprechzeit: jeden Montag, �10:00 bis 12:00 Uhr

Stadtarchiv
Dresdner Straße 56
Hintergebäude
Telefon: 0351 6476-140
Öffnungszeiten wie Rathaus Potschappel
(telefonische Voranmeldung erforderlich)

Städtische Sammlungen auf Schloss Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
E-Mail: museum@freital.de
Internet: www.schloss-burgk-freital.de
Di. bis Fr. � 12:00 bis 16:00 Uhr
Sa./So./Feiertag�  10:00 bis 17:00 Uhr
Führung Besucherbergwerk:
Di./Do. � 13:30 und 14:30 Uhr
1. So. im Monat � 11:00, 12:00, 13:30, 14:30 
� und 15:30 Uhr

Stadtbibliothek Freital
City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
E-Mail: bibliothek@freital.de
Internet: www.freital.de/stadtbibliothek
Mo. � 12:00 bis 18:30 Uhr
Di. � 9:00 bis 18:30 Uhr
Mi.�  geschlossen
Do. � 9:00 bis 18:30 Uhr
Fr. � 9:00 bis 18:30 Uhr

Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67d
Telefon: 0351 6502569
Mo. � 13:00 bis 17:00 Uhr
Mi. �9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

Musikschule Freital
Dresdner Straße 122
Telefon: 0351 6476-7352
E-Mail: musikschule@freital.de
Internet: www.freital.de/musikschule

Kommunale Gesellschaften

Abwasserbetrieb der Stadt Freital
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6476-920
Internet: www.freital.de/abwasser
Mo. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Mi. � geschlossen
Do. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 13:00 Uhr
�
Freitaler 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH
Dresdner Straße 172
Telefon: 0351 6476-710
Internet: www.fpe-freital.de
Mo. bis Mi. �8:00 bis 12:00, 13:00 bis 16:00 Uhr
Do. � 8:00 bis 12:00, 13:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 13:00 Uhr
�
Freitaler Stadtwerke GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 648280
Internet: www.FTL-Stadtwerke.de
Mo. � 8:00 bis 16:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 16:00 Uhr
Do. � 8:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 13:00 Uhr

Technische Werke Freital GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6479800
Internet: www.twf-freital.de
Mo. und Di. �8:00 bis 12:00, 13:00 bis 16:00 Uhr
Mi. � geschlossen
Do. � 8:00 bis 12:00, 13:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 13:00 Uhr

Technologie- und Gründerzentrum 
Freital GmbH
Dresdner Straße 172
Telefon: 0351 79995300
Internet: www.tgf-freital.de

Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6477790

Wohnungsgesellschaft Freital mbH
Lutherstraße 22
Telefon: 0351 6526190
E-Mail: info@wgf-freital.de
Internet: www.wgf-freital.de
Havarien außerhalb der Geschäftszeiten
Telefon: 0151 10818070
Geschäftszeiten
Di. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Do. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mo., Mi., Fr. � geschlossen
Telefonische Erreichbarkeit
Mo., Mi., Fr.� 8:00 bis 12:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Do. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Nach Vereinbarung sind innerhalb der telefo-
nischen Erreichbarkeit auch Termine im Haus 
möglich.

Stadtrat/Fraktionen

Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8

AfD �  Telefon: 0351 6476-390
Bürger für Freital �  Telefon: 0351 6476-386
CDU �  Telefon: 0351 6476-382
Freitals 
Konservative Mitte �  Telefon: 0351 6476-388
Mitte-Links �  Telefon: 0351 6476-384

Post an die Fraktionen ist an die Stadt-
verwaltung Freital, Dresdner Straße 56 in  
01705 Freital zu adressieren und wird ent-
sprechend weitergeleitet.

Ortschaftsräte/OrtsvOrsteher

Kleinnaundorf
Thomas Käfer � Telefon: 0160 90100818

Pesterwitz
Wolfgang Schneider �  Telefon: 0176 51979204

Weißig
Matthias Koch �  Telefon: 0173 9727278

Wurgwitz
Jutta Ebert �  Telefon: 0152 53412165

Sprechtag: nach Terminvereinbarung
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Öffentliche 
Bekanntmachungen im  
Amtsblatt der Großen  
Kreisstadt Freital,  
elektronische Ausgabe
Öffentlich bekanntgemacht worden sind 
im Amtsblatt der Großen Kreisstadt Frei-
tal, elektronische Ausgabe:

24.07.2026
e069-2026 Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Freital nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauord-
nung (SächsBO)
über die Erteilung einer Baugenehmi-
gung für das Vorhaben - Nachträgli-
che Genehmigung: Errichtung einer 
Terrassenüberdachung über der vor-
handenen Terrasse - in 01705 Freital, 
Kleinnaundorfer Straße 6 b, Flurstück 
Nr. 257/3 der Gemarkung Großburgk

23.07.2026
e068-2026 Hinweis zu den Niederle-
gungszeiten und dem Niederlegungs-
ort des Änderungsbeschlusses mit Be-
gründung und Gebietsänderungskarte 
Flurbereinigung Hochwasserschutz 
Oberbobritzsch-Friedersdorf, Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf, Gemeinde Klin-
genberg; Verf.-Nr.: 22041 – Abdruck Be-
schluss zur 3. geringfügigen Änderung 
des Verfahrensgebietes

21.07.2026
e067-2026 Öffentliche Zustellung von 
Verwaltungsakten nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz
Der Firma Pakobau UG (haftungsbe-
schränkt), letzte bekannte Anschrift 
Dresdner Straße 59 in 01705 Freital ist 
ein Grundsteuerbescheid zuzustellen.

21.07.2026
e066-2026 Öffentliche Zustellung von 
Verwaltungsakten nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz
Der Firma Pakobau UG (haftungsbe-
schränkt), letzte bekannte Anschrift 
Dresdner Straße 59 in 01705 Freital ist 
eine Mahnung zuzustellen.

10.07.2026
e065-2026 Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Freital nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauord-
nung (SächsBO)
über die Erteilung einer Baugenehmi-
gung für das Vorhaben - Umbau und Um-
nutzung einer ehemaligen Fleischerei zu 
einem Einfamilienhaus - in 01705 Freital, 
Pesterwitzer Straße, Flurstück Nr. 82/a 
der Gemarkung Wurgwitz

10.07.2026
e064-2026 Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Freital nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauord-
nung (SächsBO)
über die Erteilung einer Baugenehmi-
gung für das Vorhaben - Neuerrichtung 
eines Einfamilienhauses - in 01705 Freital, 
Rosenstraße, Flurstück Nrn. 7/5, 7/7 und 
7/10 jeweils der Gemarkung Somsdorf

10.07.2026
e063-2026 Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Freital nach § 70 
Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauord-
nung (SächsBO)
über die Erteilung einer Baugenehmi-
gung für das Vorhaben - Errichtung eines 
Antennenträgers (50 m Stahlgittermast) 
mit Technikstellfläche (inkl. Technik-
schrank) - in 01705 Freital, Flurstück Nr. 
255/1 der Gemarkung Weißig

08.07.2026
e062-2026 Öffentliche Zustellung von 
Verwaltungsakten nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz
Herrn Günter André Andratzeck, letzte 
bekannte Anschrift Poststraße 1 in 01159 
Dresden ist eine Mahnung zuzustellen.

08.07.2026
e061-2026 Öffentliche Zustellung von 
Verwaltungsakten nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz
Frau Sylvia Weinmar, letzte bekann-
te Anschrift Reichenberger Straße 8 in  
01129 Dresden ist eine Mahnung zuzu-
stellen.

08.07.2026
e060-2026-07-08 Öffentliche Zustellung 
von Verwaltungsakten nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz
Frau Theodora Konstantara, letzte be-
kannte Anschrift Weißiger Straße 6 in 
01705 Freital ist ein Grundsteuerbe-
scheid zuzustellen.
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind 
auf der städtischen Internetseite unter 
www.freital.de/amtsblatt einzusehen.
Für Bürgerinnen und Bürger ohne Inter-
netzugang hat die Stadtverwaltung einen 
kostenfreien Service eingerichtet. In der 
städtischen Bibliothek können zu den üb-
lichen Öffnungszeiten die amtlichen Be-
kanntmachungen an einem Bildschirm 
gelesen werden. Außerdem ist es in der 
Bibliothek sowie im Bürgerbüro möglich, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
einen Ausdruck der jeweiligen Bekannt-
machung zu erhalten.

Bekanntmachung der  
Landestalsperrenver- 
waltung: Unterhaltungs- 
maßnahmen an der  
Vereinigten Weißeritz
Vorherige Ankündigung über beabsich-
tigte Unterhaltungsmaßnahmen nach  
§ 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in 
Verbindung mit § 38 Pkt. 1 und 2
Sächsisches Wassergesetz in der ak-
tuellen Fassung vom 12.07.2013 durch 
die Landestalsperrenverwaltung des 
Freistaates Sachsen, Betrieb Oberes 
Elbtal, vertreten durch die Flussmeiste-
rei Dresden, Niedersedlitzer Straße 17,  
01239 Dresden.
Die Landestalsperrenverwaltung des 
Freistaates Sachsen, Betrieb Oberes 
Elbtal, vertreten durch die Flussmeiste-
rei Dresden als Unterhaltungslastpflich-
tige der Vereinigten Weißeritz (Gewässer 
1. Ordnung) kündigt hiermit den Eigentü-
mern der angrenzenden Flurstücke nach 
§ 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in 
Verbindung mit § 38 Pkt. 1 und 2 Sächs-
WG folgende duldungspflichtige Maßnah-
men an:
Es erfolgt eine Grasmahd sowie eine 
Beseitigung des Strauchwerkes im Ge-
wässerprofil und auf dem Gewässer-
randstreifen der Vereinigten Weißeritz in 
Freital. Die Arbeiten erstrecken sich von 
der Brücke Somsdorfer Straße (Wilden 
Weißeritz) bis zur Gitterseebrücke (OA 
Freital in Richtung Dresden). Die Aus-
führung der Arbeiten erfolgt in Abhän-
gigkeit der Witterung, im Zeitraum Mit-
te September bis Ende November 2026. 
Ein beauftragtes Unternehmen wird die 
Arbeiten für die Landestalsperrenver-
waltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, 
durchführen.

Dresden, 21. Juli 2026

Hans-Georg Richter
Flussmeister, Flussmeisterei Dresden
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Bekanntmachung des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs  
Dipl.-Ing. (FH) Tilo Naumann über die Offenlegung von Ergebnissen einer  
Grenzbestimmung und Abmarkung
gemäß § 17 der Durchführungsverord-
nung zum Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetz
In der Stadt Freital, Gemarkung Döhlen 
wurden an dem/den Flurstück/en 356 
Flurstücksgrenzen durch eine Kataster-
vermessung bestimmt und abgemarkt. 
Allen betroffenen Eigentümern und Erb-
bauberechtigten werden die Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung 
durch Offenlegung bekannt gemacht. Die 
Ermächtigung zur Bekanntgabe von Ver-
waltungsakten auf diesem Wege ergibt 
sich aus § 17 der Durchführungsverord-
nung zum Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetz (SächsVermKatGD-
VO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), 
die zuletzt durch Artikel 2 der Verord-

nung vom 25. Januar 2023 (SächsGVBl. 
S. 37) geändert worden ist.
Die Ergebnisse liegen in der Zeit vom  
19. August bis 18. September 2026
montags bis freitags von 8:30 Uhr bis  
12:30 Uhr und montags bis donnerstags 
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr sowie nach 
telefonischer Vereinbarung in meinen Ge-
schäftsräumen Friedrich-Engels-Straße 8 
in 01809 Heidenau zur Einsichtnahme be-
reit. Gemäß § 17 Abs. 1, Satz 5 SächsVerm-
KatGDVO gelten die Ergebnisse der Grenz-
bestimmung und Abmarkung ab dem  
25. September 2026 als bekanntgegeben.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der 
Telefonnummer (03529) 598 88 - 0 oder 
der E-Mail-Adresse info@vb-naumann.de 
zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der 
Grenzbestimmung und Abmarkung können 
die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach 
dem Wirksamwerden der Bekanntgabe 
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift beim 
Öffentlich bestellten Vermessungsingeni-
eur Dipl.-Ing. (FH) Tilo Naumann mit Amts-
sitz in der Friedrich-Engels-Straße 8 in 
01809 Heidenau einzulegen.
Heidenau, 30. Juli 2026

gez. Dipl.-Ing. (FH) Tilo Naumann
Öffentlich bestellter V
ermessungsingenieur
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BAUSTELLENKALENDER DER STADT FREITAL
Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum� Stand 06.08.2026

Bauherr/
Ansprechpartner

Baumaßnahme Art und Umfang der Sperrung/ 
vorgesehene Umleitungen

Voraussichtliche 
Sperrzeit

LAUFENDE MASSNAHMEN
Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-219

Grundhafter Ausbau Gitterseer Straße
in mehreren Bauabschnitten

Vollsperrung Fahrbahn in Bauabschnitten
zwischen Cornelius-Gurlitt-Straße
und Einmündungsbereich Gitterseer Straße/
Bannewitzer Straße

Der Bus verkehrt beidseitig über die 
Ludwig-Richter-Straße.

13.10.2025 bis 
09.10.2026

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-223

Neubau Feuerwache Freital
Am Glaswerk

Vollsperrung des mittleren 
Straßenabschnitts im Bereich der 
derzeitigen Feuerwache

12.01.2026 bis 
Fertigstellung der 
Baumaßnahme

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-220

Hangsicherung Ortslage Somsdorf
Höckendorfer Straße

Vollsperrung Höckendorfer Straße
zwischen In der Tilke und der oberen 
Einmündung Alter Berg bei Rosenstraße

Der gesamte Verkehr inklusive Bus verkehrt
beidseitig mit Ampelregelung über die 
Straße Alter Berg.

02.03.2026 bis 
zirka November 2027

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-180

Revitalisierung der Parkanlage
Goetheplatz

Halbseitige Sperrungen und Haltverbote 
Goetheplatz Süd- und Westseite
sowie Einschränkungen bei der Nutzung
der Parkanlage

18.05.2026 bis 
zirka 10.02.2027

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Gorbitzer Straße und Am Mittelweg

Halbseitige Sperrung Am Mittelweg bis zirka 25.09.2026

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Leisnitz

Vollsperrung Leisnitz zwischen
Platz der Jugend und Am Krähenhügel

22.06. bis 
zirka 28.08.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Errichtung Umspannstation
Schäfereiweg

Vollsperrung in Abschnitten 01.07. bis 
28.08.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Errichtung Umspannstation
Neumarkt

Vollsperrung der Zufahrt Neumarkt aus 
Richtung Leßkestraße

04.08. bis 
03.10.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung und 
Niederspannung
Weinbergstraße

Vollsperrung
Umleitungsführung über Opitzer Straße

10.08. bis 
18.09.2026

BEGINNENDE MASSNAHMEN
Stadtverwaltung 
Rabenau
Telefon: 0351 6498221

Fahrbahnerneuerung der
Ortsverbindungsstraße zwischen 
Somsdorf und der Ortslage Lübau 
(Stadt Rabenau) auf Lübauer Flur

Vollsperrung der Ortsverbindungsstraße
zwischen Somsdorf und der Ortslage 
Lübau (Stadt Rabenau)

Die Baumaßnahme unterbricht die 
Verbindung zwischen Somsdorf und Lübau,
befindet sich aber nicht im Stadtgebiet 
Freital.

voraussichtlich 
24.08. bis 
zirka 09.10.2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Hausanschluss
Am Roten Fuchs 5 c

Zeitweise Sperrung in Höhe 
Am Roten Fuchs 5 c

zirka 
Ende August 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Herstellung Hausanschlüsse,
Einbindung Umspannstation 
Wartburgstraße

Punktuelle Aufgrabungen und 
halbseitige Sperrungen

zirka August/
September 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Kabelverlegung Ortslage Saalhausen 
zur Anbindung ehemaliges 
Kreispflegeheim und Ablösung der 
Niederspannungsfreileitung

Punktuelle Aufgrabungen in der 
gesamten Ortslage

zirka August/
September 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung Gasleitung
Dresdner Straße zwischen Neumarkt 
und Schachtstraße

Vollsperrung Gehweg Dresdner Straße 
zwischen Neumarkt und Schachtstraße

zirka August bis 
Oktober 2026

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Fichtestraße

Vollsperrung Fichtestraße 
von Hausnummer 13 bis 25

3./4. Quartal 2026 
voraussichtlich 
September bis 
Oktober 2026
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Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau
Kurzer Weg

Vollsperrung 3./4. Quartal 2026 
voraussichtlich
zirka 28.09. bis
zirka 06.11.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung und
Niederspannung
Talblick

Vollsperrung September bis 
November 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Errichtung Umspannstation
Zum Freibad (Freibad Zacke)

Vollsperrung der Zufahrt Zum Freibad 
im Bereich der Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH

2 Tage im Zeitraum 
vom 14.09. bis 
02.10.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Anbindung Umspannstation
Zum Freibad (Freibad Zacke)

Vollsperrung Zum Freibad zwischen 
Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH
und der Grundschule „Am Albertschacht“

Oktober bis 
November 2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Auswechslung Schachtabdeckungen
Am Jochhöh

Vollsperrung Am Jochhöh Oktober 2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Schachtsanierung
Oberpesterwitzer Straße

Vollsperrung Oberpesterwitzer Straße 
zwischen Am Burgwartsberg und 
Oberpesterwitzer Straße 42

5 Tage im Zeitraum 
vom 12.10. bis 
23.10.2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Schachtsanierung
Am Hexenberg

Vollsperrung Am Hexenberg 5 Tage im Zeitraum 
vom 12.10. bis 
23.10.2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Wiederherstellung Fahrbahnoberfläche
Hainsberger Straße 2a

Vollsperrung Hainsberger Straße 
zwischen Zu den Kleingärten und 
Richard-Wolf-Straße

5 Tage im Zeitraum 
vom 12.10. bis 
23.10.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Trennung Gasleitung
Zauckeroder Straße

Vollsperrung Zauckeroder Straße
in Höhe der Förderschule

12.10. bis 
23.10.2026

Auskunft zu Terminen und zur Baudurchführung erteilt der jeweilige Bauherr. � Änderungen vorbehalten.
�
Die im Baustellenkalender aufgeführten Maßnahmen geben nur einen Teil der Gesamtmaßnahmen im Stadtgebiet wieder.
Aus terminlichen und redaktionellen Gründen können nicht alle Maßnahmen erfasst werden. Eine Übersicht über tagesaktuelle 
Straßensperrungen ist im Internet unter www.freital.de/verkehrsinfos_&_baustellen zu finden.

Gewerbetreibende können bei Vollsperrungen in eigener Verantwortung Schilder „Firma xyz frei“ aufstellen oder anbringen, insofern 
sie von den Verkehrseinschränkungen nachweislich betroffen sind. Das Aufstellen der Schilder ist im Vorfeld mit dem Stadtbauamt, 
Sachbereich Sondernutzung abzustimmen. Die dafür notwendigen Genehmigungen werden unbürokratisch und kostenfrei erteilt.

Kontakt für Sondernutzung
Telefon: 0351 6476-212
E-Mail: stadtbau@freital.de

i

Anzeige(n)

ÜberÜber 3.0003.000 neue Brautkleiderneue Brautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,–  €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 
bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren unter:  03591 3189909 oder  0151 42266500

Passender
Anzug
gefällig?
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Fortsetzung Titelseite

Aktionswoche gegen Hundekot: Für mehr Sauberkeit und Rücksichtnahme 
Die Stadt Freital startet vom 18. bis  
25. August 2026 eine Aktionswoche ge-
gen Hundekot. Mit zahlreichen Aktionen, 
Informationsangeboten und Gesprächen 
sollen Hundehalter für ein rücksichtsvol-
les Verhalten sensibilisiert und gleichzei-
tig das Bewusstsein für die Auswirkungen 
liegengelassener Hinterlassenschaften 
gestärkt werden.
„Die überwiegende Mehrheit der Hun-
dehalter verhält sich vorbildlich. Mit der 
Aktionswoche möchten wir dieses ver-
antwortungsvolle Handeln unterstützen 
und gleichzeitig diejenigen erreichen, die 
Hundekot noch immer liegen lassen. Es 
geht um Sauberkeit, gegenseitige Rück-
sichtnahme und den respektvollen Um-
gang mit unserer Stadt“, sagt Oberbür-
germeister Uwe Rumberg.
Zum Auftakt informiert eine Plakatkam-
pagne im Stadtgebiet über das Thema. 
Ergänzend werden Banner in Parkanla-
gen, Beklebungen von Hundetoiletten, 
Pressegespräche und weitere Aktionen 
auf das Problem aufmerksam machen.
Am 20. August 2026 sind die Mitarbeiter 
des Gemeindlichen Vollzugsdienstes ge-
meinsam mit dem Oberbürgermeister im 
Windbergpark,im Mehrgenerationenpark 
Zauckerode und in weiteren Parkanlagen 
unterwegs. Sie verteilen Hundekotbeu-
telspender, kommen mit Hundehaltern 
ins Gespräch und informieren über die 
richtige Entsorgung. Während der ge-
samten Aktionswoche werden außerdem 
verstärkt Kontrollen in den Parkanlagen 
stattfinden.
Ein weiterer Höhepunkt ist der Aktions-
tag auf dem Freitaler Wochenmarkt am 
22. August 2026 von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Dort erhalten Hundehalter kostenfreie 
Hundekotbeutelspender und Informati-
onen rund um die Hundehaltung. Unter-
stützt wird die Stadt dabei von den Frei-

taler Hundetrainern Manuela und Jörg 
Ulbricht von der Hunde-Wildnis-Schule. 
Die beiden stehen für Fragen zur Verfü-
gung und geben praktische Tipps für den 
Alltag mit dem Hund. Außerdem gibt es 
Infos zu den Hundetoiletten, Basteln für 
Kinder und weitere Aktionen.
Den Abschluss der Aktionswoche bildet 
am 25. August um 18:30 Uhr ein Vortrag 
in der Stadtbibliothek unter dem Titel 
„Was Dich Dein Hund schon immer mal 
fragen wollte“. Dabei geht es unter ande-
rem um die Anschaffung und Haltung von 
Hunden, Hundeerziehung, Konfliktver-
meidung sowie individuelle Problemstel-
lungen. Eine offene Fragerunde schließt 
die Veranstaltung ab. Der Eintritt ist frei.
Begleitet wird die Aktionswoche außer-
dem durch eine Social-Media-Aktion 
unter dem Motto „Ich räum‘s weg!“. Hun-
dehalter sind eingeladen, ein Foto mit 
ihrem Hund und einem Hundekotbeutel 
zu machen und dieses per E-Mail unter 
stadtmarketing@freital.de an die Stadt zu 
senden. Diese werden auf der Facebook- 
und Internetseite der Stadt veröffentlicht.
Mit der Aktionswoche setzt die Stadt Frei-
tal ihre Bemühungen für ein sauberes 
und lebenswertes Stadtbild fort und wirbt 
für mehr Verantwortungsbewusstsein im 
öffentlichen Raum. Die Aktionswoche 
ist eingebettet in die Anti-Vandalismus-
Kampagne. Mehr Informationen dazu 
unter www.freital.de/deineentscheidung

Hintergrund der Aktionswoche
Hundekot im öffentlichen Raum beein-
trächtigt die Sauberkeit und das Erschei-
nungsbild von Straßen, Parks und Grünan-
lagen – sehr zum Ärgernis der Nutzer. Er 
stellt auch ein hygienisches Problem dar, 
insbesondere auf Spiel- und Liegewiesen.
Zudem erschwert der Kot auch die Arbeit 
der Grünpflegebetriebe erheblich. Beim 

Mähen wird liegengelassener Hundekot 
großflächig verteilt, verschmutzt Maschi-
nen und Arbeitskleidung und stellt ein 
hygienisches Risiko für die Beschäftigten 
dar. Auch andere Pflegearbeiten werden 
dadurch erschwert und verursachen zu-
sätzlichen Zeit- und Kostenaufwand.
Stadtverwaltung und Pflegebetriebe ap-
pellieren deshalb an alle Hundehalter, die 
Hinterlassenschaften ihrer Tiere konse-
quent zu beseitigen. Das sorgt nicht nur 
für mehr Sauberkeit, sondern ist auch 
ein Zeichen des Respekts gegenüber den 
Menschen, die täglich für gepflegte Parks 
und Grünanlagen sorgen. Mitmachen ist 
dabei ganz einfach, wie auch der neue 
Werbespruch an den Hundetoiletten ver-
deutlicht: „Häufchen rein – sauber sein. 
Für deine Stadt.“

Weitere Informationen
Manuela und Jörg Ulbricht sind gebürtige 
Freitaler und Inhaber der Hunde-Wildnis-
Schule in Freital. Seit mehr als 40 Jahren 
beschäftigen sie sich intensiv mit Hunden 
und deren Ausbildung. Ihr Erfahrungs-
schatz reicht von der Begleit-, Schutz-, 
Fährten- und Rettungshundearbeit über 
Hundesport bis hin zur Sozialkynologie 
und Wildnispädagogik. Ergänzt wird ihre 
Arbeit durch Erfahrungen aus interna-
tionalen Studienreisen, der Unterstüt-
zung eines Tierheims, der Kinder- und 
Jugendarbeit sowie tiergestützten An-
geboten für Förderschüler, Senioren und 
Pflegebedürftige.
In ihrer Arbeit verfolgen sie einen ganz-
heitlichen Ansatz, der nicht nur den Hund, 
sondern auch dessen Halter und das ge-
meinsame Lebensumfeld einbezieht. Ziel 
ist es, Wissen praxisnah zu vermitteln 
und ein harmonisches Miteinander von 
Mensch und Hund nachhaltig zu fördern.

Anzeige(n)

Zur Mandarinenernte an der Makarska Riviera Zoo Leipzig Hamburg - Musical-Metropole mit hanseat. Flair

Tel. 03 51 / 64 93 400
info@sachsen-express.de

weitere Angebote unter www.sachsen-express.de | Reisebüro: Schachtstraße 23g · 01705 Freital

9 Tage 11.10. - 19.10.2026
Das fruchtbare Neretva-Delta und das milde mediterrane Klima verleihen 
diesem Landstrich den Beinamen „Kroatisches Kalifornien“. Ein aromatischer 
Duft liegt über den Mandarinenplantagen und der Anblick der reifen, üppigen 
Südfrüchte macht Lust aufs Pflücken.
- 6 ÜN mit HP im 5* Aminess Khalani Beach Hotel / 2 ÜN mit HP im Alpenraum
- Ausflüge Split, Trogir, Omiš, Krka Nationalpark u. v. m.
- Mandarinenernte mit örtl. Reiseleitung inkl. Schifffahrt und (3 kg) Mandarinen

inkl. Haustür-Transfer* p. P. ab 1.295,- €

*Nähere Informationen dazu im Reisebüro oder telefonisch

Empfehlungen des Monats von 
Reisedienst Hammer GmbH

1 Tag 20.08.2026
Sie haben die Möglichkeit den beeindruckenden Leipziger Zoo auf eigene 
Faust zu erkunden. Besuchen Sie z. B. die „Kiwara-Savanne“, wo Sie Giraffen, 
Säbelantilopen, Zebras sowie Strauße beobachten können. Interessant sind 
auch die „Tiger-Taiga“ mit Freiflugvoliere und das Gondwanaland mit seiner 
atemberaubenden Tier- und Pflanzenwelt.
- Busfahrt, Eintritt Zoo
zentrale Zustiege* Erw.: 52,- € 
 Kind 6 - 16 Jahre: 48,- €

4 Tage 13.10. - 16.10.2026
Musicalhochburg, Elbmetropole, Tor zur Welt - mit diesen Attributen schmückt 
sich Hamburg zu Recht! Erkunden Sie die Hansestadt bei einer Hafenrundfahrt, 
entdecken Sie die überwältigende Speicherstadt und besuchen Sie atembe-
raubende Broadway-Musicals.
- 3 ÜN mit Frühstück im Ibis Hotel St. Pauli Messe
- 3-stündige Stadtrundfahrt Hamburg & Führung Speicherstadt
- Musical’s und Miniatur Wunderland zubuchbar
inkl. Haustür-Transfer* p. P. ab 490,- €
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN DER STADTVERWALTUNG
Die Große Kreisstadt Freital beabsichtigt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

Bundesfreiwillige 
in städtischen Kindertagestätten (m/w/d)

Kennziffer 484/2026
Bewerbungsschluss: laufend ohne Termin

einzustellen. Die Besetzung der Stellen erfolgt aufgrund der 
Bewilligung durch das Bundesamt für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben als Zentralstelle.

Die Große Kreisstadt Freital beabsichtigt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Stelle als

Mitarbeiter Gartenpflege  
in den Städtischen Sammlungen Freital (m/w/d) 

in EntgGr. 1 TVöD
Kennziffer 483/2026
Bewerbungsschluss: 21. August 2026

befristet für die Dauer einer Krankheitsvertretung zu beset-
zen. Die Stelle ist als Vollzeitstelle mit 39 Stunden/Woche aus- 
gewiesen.

Die vollständigen Ausschreibungsinhalte, insbesondere Angaben zu den Aufgabenschwerpunkten, den Voraussetzungen, zum 
Anforderungsprofil und den notwendigen Unterlagen finden Sie im Internet unter www.freital.de/stellenausschreibungen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit lückenlosem Lebenslauf mit Tätigkeitsnachweis, Nachweis des geforderten 
Abschlusses, Arbeitszeugnissen und dergleichen richten Sie bitte schriftlich unter Angabe der Kennziffer an die

Große Kreisstadt Freital
Hauptamt
Dresdner Straße 56
01705 Freital
oder per E-Mail an karriere@freital.de.

Berichtigung: Datum des geplanten Themenspaziergangs
Leider hat sich in der Ausgabe 09/2026 
vom 17. Juli 2026 ein Fehler bei der Da-
tumsangabe des Themenspaziergangs 
„Eine Zeitreise durch die Siedlung auf 
dem Raschelberg“ eingeschlichen.
Der Themenspaziergang findet am  
16. September 2026 um 16:30 Uhr auf 
dem Raschelberg statt. Es wird darum 
gebeten, die fehlerhafte Angabe zu ent-
schuldigen.

Der genaue Verlauf der Route wird im 
Freitaler Anzeiger am 4. September 2026 
veröffentlicht. Es wird um Anmeldung bis 
zum 15. September 2026 gebeten, um die 
Teilnehmerzahl abschätzen zu können. 
Sollte es bereits vorab Fragen zu einzel-
nen Punkten geben, können diese gern 
per E-Mail an insek@freital.de gestellt 
werden.

Kontakt und Informationen
Stadtverwaltung Freital
Stadtplanungsamt
Telefon: 0351 6476-268
E-Mail: insek@freital.de

i

Schulanmeldungen für das Schuljahr 2027/2028
Für alle Kinder, welche im Zeitraum vom 
1. Juli 2020 bis 30. Juni 2021 geboren sind, 
finden im September dieses Jahres die 
Schulanmeldungen statt. Für diese Kin-
der besteht ab dem Schuljahr 2027/2028 
Schulpflicht nach dem Sächsischen 
Schulgesetz. Kinder, die nach dem oben 
genannten Zeitraum geboren sind, aber 
bis spätestens 30. September 2027 das 
sechste Lebensjahr vollenden, können 
ebenfalls zur Schule angemeldet werden.
Die Schulanmeldungen für das Schuljahr 
2027/2028 finden in allen Grundschulen 
der Großen Kreisstadt Freital am 8. und 
10. September 2026 jeweils in der Zeit von 
15:00 bis 18:00 Uhr statt. Es werden alle 
Anmeldungen gleichwertig behandelt. 
Der Anmeldetag spielt dabei keine Rolle.
Per Satzung vom 11. Juni 2012 ist seit 
dem Schuljahr 2013/2014 nur noch ein 
Grundschulbezirk in der Großen Kreis-
stadt Freital festgelegt worden. Im Rah-
men der vorhandenen Kapazitäten der 
einzelnen Schulen besteht demnach die 
freie Schulwahl.

Zur Schulanmeldung sind die Geburtsur-
kunde, Impfausweis und das U-Heft des 
Kindes sowie der Personalausweis des/
der Sorgeberechtigten vorzulegen. Das 
Schulanmeldeformular ist im Internet 

unter www.freital.de im Bereich Online-
service der Stadtverwaltung zu finden 
beziehungsweise zum Ausfüllen vor Ort 
in der jeweiligen Grundschule oder vorab 
in der Kindertagesstätte zu erhalten.
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Die Kita Mühlenwichtel schließt ihre Türen
Mit dem Ende des Kindergartenjah- 
res 2025/2026 verabschiedet sich die 
Kindertageseinrichtung Mühlenwichtel. 
Das villenähnliche Gebäude, das bereits 
im Jahr 1906 errichtet wurde, blickt auf 
eine bewegte Geschichte zurück und war 
für viele Generationen von Kindern ein 
besonderer Ort zum Spielen, Lernen und 
Großwerden.
Nach einer umfassenden Sanierung 
konnte die Einrichtung im Dezem-
ber 1998 unter der Trägerschaft des  
A//S Vereins wiedereröffnet werden. Im 
Juli 2021 übernahm die Stadt Freital die 
Einrichtung. Für Kinder und Personal än-
derte sich dadurch zunächst wenig. Der 
Kita-Alltag konnte in der vertrauten Um-
gebung fortgeführt werden.
Mit einer Krippengruppe und drei Fami-
liengruppen für Kinder ab drei Jahren 
bis zum Schuleintritt bot die Einrichtung 
Platz für insgesamt 75 Kinder. Die kleine, 
familiäre Atmosphäre prägte den Alltag 
ebenso wie der Schwerpunkt „Gesunde 
Kita“. Besonders beliebt waren die au-
ßergewöhnliche räumliche Struktur der 
historischen Villa sowie der großzügige 
Garten mit seinem alten Baumbestand, 
der den Kindern vielfältige Möglichkeiten 
zum Spielen und Entdecken bot.
Umso größer war die Betroffenheit, als 
der Stadtrat im Dezember 2025 aufgrund 
der rückläufigen Geburtenzahlen die 
Schließung der Einrichtung beschloss. 
Für Kinder, Eltern und das gesamte Team 
kam diese Entscheidung unerwartet und 
war mit großer Traurigkeit verbunden. 
Trotz des gemeinsamen Engagements 
von Eltern, Erziehern und auch der Suche 
nach Lösungen bei der Stadt ließ sich die 
Schließung nicht verhindern.
Die Kinder und das pädagogische Perso-
nal wechseln nun in andere Einrichtungen 
innerhalb des Verbundes der Freitaler Ki-
tas und Horte. Dabei war es das erklärte 
Ziel, die Übergänge so einfach wie mög-

lich zu gestalten. Den Eltern wurde ange-
boten, im bestehenden Gruppenverband 
und mit Bezugserziehern gemeinsam in 
eine neue Einrichtung zu wechseln. Eini-
ge Eltern nutzten dieses Angebot und so 
wechselt ein Teil der Kinder in den nahe-
gelegenen Fröbelkindergarten Waldblick. 
Dort gab es in den vergangenen Wochen 
schon die ersten Begegnungen, um die 
neue Einrichtung und künftige Spielka-
meraden kennenzulernen. Die anderen 
Eltern haben sich individuell dafür ent-
schieden, ihre Kinder künftig in anderen 
Einrichtungen betreuen zu lassen. Dafür 
wurden bei der Stadt einfache und un-
bürokratische Lösungen gefunden. Auch 
wenn der Abschied schwerfällt, blicken 
alle Beteiligten mit Zuversicht auf den 
neuen Lebensabschnitt.
In den vergangenen Monaten wurde die 
verbleibende gemeinsame Zeit bewusst 

genutzt. Zahlreiche Ausflüge, Feste und 
besondere Aktivitäten sorgen dafür, dass 
die Kinder viele schöne Erinnerungen 
mitnehmen können. Ein emotionaler Hö-
hepunkt war das große Abschiedsfest 
Ende Juni 2026. Neben den Kindern, ih-
ren Familien und dem aktuellen Team 
nahmen auch zahlreiche ehemalige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter teil und er-
innerten gemeinsam an viele bewegende 
Jahre.
Zum Abschied möchten sich Kinder, El-
tern und das gesamte Team herzlich bei 
allen bedanken, die die Geschichte dieser 
besonderen Kindertageseinrichtung mit-
gestaltet und begleitet haben. Die älteste 
Kita Freitals schließt zwar ihre Türen, 
wird jedoch vielen Menschen als ein Ort 
voller Geborgenheit, Gemeinschaft und 
unvergesslicher Momente in Erinnerung 
bleiben.

Die Kita Mühlenwichtel muss geschlosen werden. � Foto: Stadt Freital/Sven Claus

Zufahrt zum Neumarkt aus Richtung Leßkestraße gesperrt
Die Wohnungsgesellschaft Freital mbH 
(WGF) wird voraussichtlich ab Herbst 
2026 bis 2028 an der Leßkestraße einen 
Wohn- und Geschäftskomplex mit rund 
6.000 Quadratmetern Nutzfläche er-
richten – die sogenannten Windbergter-
rassen. In dem Zuge wird auch der Teil-
bereich am Neumarkt von der Einfahrt 
Leßkestraße her neugestaltet. Dazu fin-
den bereits seit 3. August 2026 bauvor-
bereitende Maßnahmen statt.
So wird im Auftrag der Freitaler Stadt-
werke GmbH im Bereich des Neumarktes 
eine neue Umspannstation errichtet und 
angebunden. Diese wandelt Mittelspan-
nung (20 kV) in Niederspannung (380V) 
um und dient der Versorgung der Umge-

bung mit Strom. Bei den Arbeiten kann 
es zu kurzzeitigen Unterbrechungen der 
Stromversorgung kommen.
Während der Baumaßnahme wird die 
Zufahrt zum Neumarkt aus Richtung der 
Leßkestraße bis voraussichtlich Ende 
September 2026 gesperrt. Ebenso wird 
es zu Nutzungseinschränkungen bei den 
dort vorhandenen Parkplätzen kommen. 
Zudem finden in dem Zeitraum Arbeiten 
zur Verlegung von Trinkwasserleitungen 
der Wasserversorgung Weißeritzgrup-
pe GmbH und an Leitungen für die Wär-
me- und Kälteversorgung der Technische 
Werke Freital GmbH statt.
Die Zufahrt zum Neumarkt aus Rich-
tung der Dresdner Straße wird weiter-

hin uneingeschränkt möglich sein. Eine 
entsprechend angepasste Wegweisung 
zum Neumarkt wird ausgewiesen. Die 
Baumaßnahme hat keine Auswirkungen 
auf den regelmäßigen Wochenmarkt am 
zweiten und vierten Samstag im Monat.
Der neue Standort der Umspannstation 
befindet sich im momentanen Zufahrts-
bereich des Neumarkts aus Richtung 
der Leßkestraße. Eine Zufahrt zum Neu-
markt von der Leßkestraße her ist nach 
Ende der Arbeiten wieder möglich. Die 
Zufahrtssituation wird mit dem Neubau-
vorhaben der WGF dann abschließend 
neu geordnet und gestaltet.
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Broschüre und Videoclip werben für die Freiwillige Feuerwehr Freital
Die Freiwillige Feuerwehr Freital präsen-
tiert sich ab sofort in einer neuen Infor-
mationsbroschüre. Gemeinsam mit dem 
Verlag JS Deutschland ist ein modernes 
Heft entstanden, das einen umfassenden 
Einblick in die Arbeit der Feuerwehr gibt 
und zugleich neue Mitglieder für den ak-
tiven Dienst sowie die Jugendfeuerwehr 
gewinnen möchte.
Unter dem Motto „Retten. Löschen. Ber-
gen. Mitmachen.“ stellt die Broschüre die 
Freiwillige Feuerwehr Freital mit ihren 
sieben Stadtteilfeuerwehren, ihren Auf-
gaben und ihrer Leistungsfähigkeit vor. 
Neben aktuellen Zahlen zu Einsätzen, 
Personal und Technik erfahren Leser, 
welche vielfältigen Herausforderungen 
die Feuerwehr täglich bewältigt und wel-
che Bedeutung das Ehrenamt für die Si-
cherheit in der Stadt hat.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
der Mitgliedergewinnung. Die Broschüre 
zeigt, welche Möglichkeiten ein Engage-
ment in der Feuerwehr bietet – von einer 
fundierten Ausbildung über moderne 
Technik bis hin zu Kameradschaft und 
persönlicher Weiterentwicklung. Auch 
die Jugendfeuerwehr wird ausführlich 
vorgestellt. Sie richtet sich an Kinder 
und Jugendliche im Alter von acht bis  
16 Jahren und bildet die Grundlage für den  
Feuerwehrnachwuchs in Freital.

Darüber hinaus enthält das Magazin Por-
träts aller sieben Stadtteilfeuerwehren 
mit ihren Standorten, Einsatzschwer-
punkten und Fahrzeugen. Interessierte 
erhalten so einen Überblick über die ört-
lichen Feuerwehren und finden gleich-
zeitig die passenden Ansprechpartner.
Den Abschluss bildet eine Einladung 

an alle Interessierten, die Feuerwehr 
persönlich kennenzulernen. Wer sich 
engagieren möchte, kann dienstags ab  
18:00 Uhr die Dienstabende der Stadtteil-
feuerwehren besuchen und sich unver-
bindlich über die Mitarbeit informieren.
Die Broschüre wurde in Zusammenarbeit 
mit dem Verlag JS Deutschland realisiert 
und durch die Unterstützung zahlreicher 
regionaler Unternehmen finanziert. Die 
Broschüre liegt an öffentlichen Stellen, 
bei der Feuerwehr und bei Veranstal-
tungen aus und steht Interessierten als 
Informations- und Werbematerial für die 
Freiwillige Feuerwehr Freital zur Verfü-
gung.
Ergänzend zur Broschüre ist ein Vi-
deoclip entstanden, der die Freiwillige  
Feuerwehr Freital authentisch und mo-
dern präsentiert. Eindrucksvolle Szenen 
sowie Einblicke in Ausbildung und Kame-
radschaft vermitteln, was das Ehrenamt 
ausmacht und warum sich ein Engage-
ment lohnt. Der Film ist auf der Internet-
seite und in einer kürzeren Version auf 
Facebook zu sehen und ergänzt die In-
formationen der Broschüre um bewegte 
Bilder und persönliche Eindrücke.
Mehr Informationen zur Feuerwehr so-
wie die Broschüre und der Film sind im 
Internet unter www.freital.de/feuerwehr 
zu finden..

Titelseite der Broschüre 
Foto: Stadt Freital/JS Deutschland

Asylbewerber unterstützen bei gemeinnützigen Tätigkeiten
Die Stadt Freital bietet Asylbewerbern 
seit Ende vergangenen Jahres im Rah-
men eines Modellprojektes die Mög-
lichkeit, im Rahmen von Arbeitsgele-
genheiten gemeinnützige Tätigkeiten zu 
übernehmen. Grundlage dafür war die 
öffentliche Diskussion über Arbeitsgele-
genheiten beziehungsweise eine Arbeits-
pflicht für Asylbewerber.
Die Stadtverwaltung hatte sich daraufhin 
an das Landratsamt in Pirna gewandt 
und sich nach den Voraussetzungen er-
kundigt, unter denen entsprechende Ar-
beitsgelegenheiten angeboten werden 
können. Auf Basis des Sächsischen Inte-
grationsgesetzes sowie der Sächsischen 
Kommunalintegrationsverordnung er-
hielt die Stadt sowohl für das Jahr 2025 

als auch für 2026 Fördermittel in Höhe 
von 1.500 Euro zur Durchführung dieser 
Maßnahmen.

Seit November 2025 unterstützten zwei 
in Freital lebende Asylbewerber an zwei 
Tagen pro Woche für jeweils einige Stun-
den das Stadtbauamt. Ihr Einsatz erfolgt 
im Bereich der Spielplatzbetreuung und 
ergänzt dort die regulären Aufgaben. 
Eine weitere Asylbewerberin ist seit De-
zember 2025 regelmäßig in der Stadtbib-
liothek tätig. Dort übernimmt sie zusätz-
liche Reinigungs- und Aufräumarbeiten.
Die Arbeitsgelegenheiten dienen der 
sinnvollen Beschäftigung und fördern 
zugleich die Integration der Teilnehmen-
den in den Alltag vor Ort. Gleichzeitig 
unterstützen sie die städtischen Einrich-
tungen bei ergänzenden, gemeinnützigen 
Aufgaben. Reguläre Arbeitsplätze wer-
den dadurch nicht ersetzt.

Ana Karina Diaz Rodriguez unterstützt zweimal 
die Woche á drei Stunden in der Stadtbibliothek 
mit Reinigungs- und Aufräumtätigkeiten.

 Foto: Stadt Freital

Nächste Termine des Freitaler Anzeigers
Ausgabe 11/2026	 04.09.2026	 (Redaktionsschluss 21.08.2026)
Ausgabe 12/2026	 25.09.2026	 (Redaktionsschluss 11.09.2026)
Ausgabe 13/2026	 09.10.2026	 (Redaktionsschluss 25.09.2026)

Die Freitaler Anzeiger werden über Postvertrieb allen Haushalten der Stadt Freital, die den Einwurf von Werbung zulassen, 
zugestellt und in Tharandt mit Ortsteilen verteilt. Zusätzlich liegen sie in den Freitaler Rathäusern sowie weiteren öffentlichen 
Einrichtungen zum Mitnehmen aus.
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Rückblick: Freitaler Anzeiger vor 25 Jahren - Teil VII

2001–2026
25 JAHRE

Anlässlich „25 Jahre Freitaler Anzei-
ger“ hat die Redaktion den ersten Jahr-
gang der Zeitung durchforstet und die 
prägnantesten Themen, die wichtigsten 
Schlagzeilen und die bedeutendsten In-
halte samt Fotos herausgesucht. Ab so-
fort werden in jeder Ausgabe diese Inhal-
te aus der Anfangszeit aufgearbeitet und 
zusammengefasst präsentiert. Dieses 
Mal ein Rückblick auf die Ausgaben 13 bis 
15 aus dem Juli/August 2001.

17. SACHSEN-TOUR INTERNATIONAL in 
Freital

Die Fünf-Etappen-Radrundfahrt durch 
den Freistaat Sachsen findet vom  
25. bis 29. Juli 2001 statt. Freital ist Ziel 
der vierten Etappe am 28. Juli. An die-
sem Tag wird die Radsport-Elite nach 
einem Einzelzeitfahren in Königsbrück die 
Strecke Radeberg – Freital (zweite Hal-
betappe) im Straßenrennen zurücklegen. 
Die Mannschaften, aus Richtung Possen-
dorf kommend, werden gegen 17:10 Uhr 
an der Sparkassen-Geschäftsstelle in 
Potschappel, Dresdner Straße 107 er-
wartet. Anschließend legen die Fahrer 
dreimal den Rundkurs mit einer Länge 
von rund sechs Kilometern über Birkigt – 
Zschiedge und Großburgk zurück. In 
Höhe Zschiedge werden gegen 17:25 Uhr 
und 17:45 Uhr Bergwertungen durchge-
führt. Gegen 17:55 Uhr erreichen die Rad-
sportler die Ziellinie vor der Potschapp-
ler Sparkassen-Geschäftsstelle.
Oberbürgermeister Klaus Pollack wird 
den Gewinner mit dem Siegerkranz der 
Stadt Freital ehren und die drei Erstplat-
zierten bekommen jeweils eine Flasche 
Wilhelmine-Reichard-Sekt. Den Preis 
der Sparkasse Freital-Pirna überreicht 
dessen Vorstandsvorsitzender Joachim 
Hoof. Klaus Mättig, designierter Ober-
bürgermeister der Stadt Freital und 
Landrat Bernd Greif nehmen ebenfalls 
an der Siegerehrung teil.

4. Freitaler Ballonfahrerinnen-Treffen
Vom 7. bis 9. September 2001 treffen 

sich zum vierten Mal Ballonfahrerinnen 
aus ganz Deutschland im Rahmen des 
Windbergfestes. Am Freitagabend findet 
das traditionelle „Ballonglühen mit Mu-
sik“ statt. Am Samstagmorgen starten 
15 Ballonscrews zu einer „Wilhelmine-
Wettfahrt“ um das Wilhelmine-Reich-
ard-Medaillon. Am Nachmittag werden 
die Heißluftballon-Pilotinnen dann noch-
mals von der Wiese am Senioren- und 
Pflegeheim Leßkestraße starten.
Eine Mitfahrt im Heißluftballon kann 
bei der Stadtverwaltung Freital gebucht 
werden. Eine Ballonfahrt kostet pro Per-
son 350 DM. Die Fahrt dauert etwa eine 
bis anderthalb Stunden.
Am Samstagmittag lädt Freitals Ober-
bürgermeister die Ballonpilotinnen und 
Crews zu einem Empfang und zur Ehrung 
der Siegerin der „Wilhelmine-Wettfahrt“ 
in das Best Western Solar Parkhotel 
nach Freital-Wurgwitz ein. Gleichzeitig 
wird der Wilhelmine-Reichard-Preis der 
Stadt Freital verliehen.

Neue Urnenanlage auf dem Friedhof 
Kleinnaundorf
Auf dem kommunalen Friedhof 
Kleinnaundorf entsteht eine neue Urnen-
gemeinschaftsanlage. Durch Bodenmo-
dellierung, Trockenmauern aus Sandstein 
und entsprechende Bepflanzung wird ein 
Rahmen für eine anonyme Bestattung 
der Urnen geschaffen. Ein Findling mit 
Inschrift als Ort des Gedenkens und zum 
Ablegen von Blumen runden das Gesamt-
bild ab. Im äußeren Bereich wird eine Ru-
hezone mit einer Bank eingerichtet.

Klaus Mättig tritt Amt als Oberbürger-
meister am 1. August 2001 an

Arndt Steinbach, Bürgermeister von Wilsdruff 
(r.) beglückwünscht Klaus Mättig zum neuen 
Amt als Oberbürgermeister. 

Foto: Archiv Stadt Freital

Mit dem 1. August 2001 hat Klaus Mät-
tig sein Amt als Oberbürgermeister der 
Großen Kreisstadt Freital angetreten. In 
seiner ersten Erklärung dankte er den 
Bürgerinnen und Bürgern für das bei 
der Wahl entgegengebrachte Vertrauen 
und kündigte an, die Stadt gemeinsam 
mit Stadtrat, Verwaltung, Unternehmen, 
Vereinen und den Einwohnern weiterent-
wickeln zu wollen.
Die Stadtverwaltung soll sich nach sei-

nen Vorstellungen offen und bürgernah 
präsentieren. Entscheidungen wolle er 
sachlich, zügig und im Interesse der 
Bürger treffen. Zugleich machte Mättig 
deutlich, dass die angespannte finanzi-
elle Situation auch künftig schwierige 
Entscheidungen und eine klare Prioritä-
tensetzung erfordere.
Als Schwerpunkte seiner Amtszeit 
nannte der neue Oberbürgermeister die 
Schulsanierung, die Lösung der Abwas-
serproblematik, eine aktive Seniorenpo-
litik, den Ausbau der Infrastruktur sowie 
die Belebung der Innenstadt. Darüber 
hinaus sollen die Wirtschaftsförderung 
und eine investorenfreundliche Ansied-
lungspolitik dazu beitragen, den Wirt-
schaftsstandort Freital zu stärken und 
bestehende Unternehmen zu sichern. 
Abschließend rief Mättig die Bürgerinnen 
und Bürger dazu auf, die Entwicklung der 
Stadt engagiert und kritisch zu begleiten 
und sich aktiv in das Gemeinwesen ein-
zubringen.

Aktionsbündnis für mehr Sicherheit in 
Freital
Um Kriminalität und Gewalt vorzubeugen 
und dem wachsenden Unbehagen in der 
Bevölkerung zu begegnen, setzt die Stadt 
Freital Ende der 1990er-Jahre verstärkt 
auf Prävention und die Zusammenarbeit 
von Verwaltung, Polizei, Unternehmen, 
Vereinen und Bürgerschaft. Grundlage 
dafür ist die 1998 vom Stadtrat beschlos-
sene Konzeption zur Umsetzung des 
Aktionsbündnisses „Sichere Sächsische 
Städte“. Ziel ist es, durch gemeinsames 
Handeln die Sicherheit in der Stadt zu er-
höhen und Straftaten möglichst frühzei-
tig zu verhindern.
Im Rahmen des Aktionsbündnisses ent-
standen mehrere ehrenamtlich arbei-
tende Gruppen mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten. Die Arbeitsgruppe La-
dendiebstahl befasst sich mit der Vorbeu-
gung von Diebstählen im Einzelhandel. 
Die Arbeitsgruppe Ordnung, Sauberkeit 
und Straßenverkehr widmet sich Fragen 
der öffentlichen Ordnung und Verkehrs-
sicherheit. Die Initiative „Unternehmen: 
Partner der Jugend“ (UPJ) bringt Jugend-
vereine und Unternehmen zusammen, 
um Projekte für junge Menschen zu un-
terstützen. Die größte Gruppe ist die Ar-
beitsgruppe Gewaltprävention – Bündnis 
für gegenseitige Achtung und Toleranz, 
die verschiedene Maßnahmen zur Ge-
waltprävention entwickelt. Die Arbeits-
gruppe „Gewalt gegen Frauen“ verfolgt 
das Ziel, betroffenen Frauen zu helfen, 
damit sie mit neuem Selbstbewusstsein 
ihren persönlichen Weg aus der Gewalt 
finden und gehen können.
Koordiniert werden die kriminalprä-
ventiven Aktivitäten durch die Stadtver-
waltung. Die ehrenamtlich engagierten 
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Mitglieder treffen sich regelmäßig, um 
gemeinsam Maßnahmen für mehr Si-
cherheit und ein gutes Miteinander in 
Freital zu entwickeln.

Oberbürgermeister Klaus Pollack ver-
abschiedet

Die Bediensteten der Stadtverwaltung 
und Freitaler Bürger, die Vertreter von 
Unternehmen, Verbänden und Vereinen 
nahmen am 31. Juli 2001 die Gelegenheit 
wahr, sich im Ratssaal des Potschappler 
Rathauses von dem aus dem Amt schei-
denden Oberbürgermeister Klaus Pol-
lack zu verabschieden und ihm aus ihrer 
jeweils ganz persönlichen Sicht Dank und 
Anerkennung auszusprechen.
Der Dank galt häufig einer guten und fai-
ren Zusammenarbeit. Anerkannt wurden 
sein unermüdlicher Einsatz, sein Ver-
ständnis, sein Gerechtigkeitssinn und 
seine Fähigkeiten, zum Ausgleich von 
Interessen beizutragen. Zahlreiche Blu-
mengrüße brachten diesen Dank auch 
symbolisch zum Ausdruck.
So wurde der letzte Arbeitstag für Klaus 
Pollack zur Bestätigung der großen 
Wertschätzung, die er sich durch sein 
Engagement für seine Heimatstadt wäh-
rend der zurückliegenden elf Jahre er-
worben hat. Klaus Pollack war nach der 
politischen Wende 1990 als Beigeordne-
ter in die Stadtverwaltung eingetreten. 
Bereits 1992 hatte er vertretungsweise 
die Verwaltung geleitet. Im Sommer 1994 
wurde er von der Freitaler Bevölkerung 
zum Bürgermeister gewählt, die Amts-
bezeichnung Oberbürgermeister führte 
er seit der Ernennung Freitals zur Gro-
ßen Kreisstadt am 1. April 1997.

Vandalismus beschädigt Lehrpfad in der 
Wiederitz-Aue
Als im Herbst 2000 in der Wiederitz-Aue 
die „Bäume des Jahres“ gepflanzt wur-
den, und am 25. April der gleichnamige 
Lehrpfad der Öffentlichkeit übergeben 
wurde, verbanden das die Akteure immer 
zugleich mit dem Wunsch, dass dieser 
schöne Weg von Potschappel nach Zau-
ckerode vielen Menschen Freude bringen 
möge. Umsonst!

Erneut gibt es abgeknickte Baumkronen, 
abgeschürfte und zerstörte Informati-
onsschilder, zerschlagene Verstrebun-
gen und zerschnittene Gurte von Baum-
halterungen. Unerfreulich ist nicht allein 
der zusätzliche materielle und finanzielle 
Aufwand, den die Stadt hat, lähmend und 
frustrierend ist zugleich die zu verspü-
rende Ohnmacht gegenüber diesem ge-
walttätigen Tun einiger weniger geistlo-
ser Zeitgenossen. Was treibt Menschen 
dazu, sich an fremdem Eigentum zu 
vergreifen, Gehölze und Anlagen zu zer-
stören, an denen die übergroße Mehrheit 
der Bürger ihre Freude haben?
Denjenigen, die ihrer Dummheit nicht 
Herr zu werden scheinen und vielleicht 
schon wieder einen „Vollzug“ gegen über-
flüssige, dem Gemeinwohl dienende Bäu-
me im Schilde führen, sei gesagt, dass sie 
sich und die anderen eines Teils der wich-
tigsten Lebensgrundlagen berauben.
In einer Zeit, in der wir Menschen un-
seren natürlichen Lebensraum immer 
mehr einengen, sollte jeder verstärkt 
an Schutz, Pflege und Entwicklung der 
noch verbliebenen natürlichen Grundla-
gen mitwirken. Dazu bedarf es auch des 
Erkennens des besonderen Schutzan-
spruchs unserer Bäume und dazu bedarf 
es auch der Bereitschaft, den Vandalen, 
die unsere Bäume mutwillig zerstören, 
entschlossen entgegen zu treten.

Neue Einkaufsmöglichkeit „Am Raschel-
berg“

Nach einer rund dreimonatigen Schließzeit 
wurde die Kaufhalle „Am Raschelberg“ 
am 3. August 2001 nach einer Sanierung 
wiedereröffnet. Die Wohnungsgenossen-
schaft „Raschelberg“ eG investierte in 
den Erhalt der Einkaufsmöglichkeit, um 
die Nahversorgung im Wohngebiet dauer-
haft zu sichern. Mit der Wiedereröffnung 
entstanden zudem drei Arbeitsplätze für 
Freitaler. Oberbürgermeister Klaus Mät-
tig bezeichnete die Kaufhalle als wichtigen 
Beitrag zur Lebensqualität im Wohngebiet 
und bekräftigte die Unterstützung der 
Stadt für den Stadtteil Raschelberg.

Freigabe der neuen Weißeritzbrücke
Am 21. August gab Oberbürgermeister 
Klaus Mättig den Verkehr über die neue 
Weißeritzbrücke zwischen Mühlenstra-
ße und Krönertstraße in Deuben frei. Die 
Baumaßnahme konnte nach acht Mona-
ten vorfristig fertiggestellt werden. Das 
1,2 Millionen D-Mark teure Projekt wur-
de größtenteils mit Städtebaufördermit-
teln im Rahmen des Sanierungsvorha-
bens Freital-Deuben finanziert. Auf neun 
Bohrpfählen á 1,20 Meter Durchmesser 
ruht die 24 Meter lange und 9,5 Meter 
breite Brücke mit zwei Fahrspuren und 
Gehwegen.

Oberbürgermeister traf sich mit Anwoh-
nern des Wohngebietes Schachtstraße
Am 21. August 2001 führte Oberbürger-
meister Klaus Mättig am ehemaligen 
Spar-Markt mit 30 interessierten An-
wohnern des Wohngebietes Schachtstra-
ße ein Gespräch zur unbefriedigenden 
Situation der Nahversorgung. Es soll 
kurzfristig ein Betreiber für die ehema-
lige Spar-Kaufhalle gefunden werden. 
Gespräche laufen, auch mit dem Ei-
gentümer, der Treunhand. Im Interes-
se der Aufwertung des Wohngebietes 
und vor allem für die älteren Bewohner 
sollte wieder eine Bushaltestelle an der 
Schachtstraße eingerichtet werden. Der 
Oberbürgermeister wird deshalb ein Ge-
spräch mit der Regionalverkehr Dres-
den GmbH führen. Zum Abschluss der 
Diskussionsrunde wurde auf schadhafte 
Stellen im Treppenbereich des Zuganges 
vom Langen Rain zur Hüttenstraße hin-
gewiesen. Diese Schäden werden kurz-
fristig behoben.

50 Filme im Capitol
Das Freitaler Kino „Capitol“ bot seinen 
Besuchern im Jahr rund 50 Filme und 
zählte knapp 5.000 Gäste. Das ehemalige 
Maxim-Gorki-Filmtheater war die einzi-
ge Einrichtung dieser Art in der Großen 
Kreisstadt Freital.
Unter der Leitung von Daniel Reichel 
verfügte das traditionsreiche Kino über 
zwei Säle mit insgesamt 112 Plätzen, 
Dolby-Stereo-Technik sowie eine gro-
ße Leinwand. Zum Angebot gehörten 
außerdem eine Foyer- und Billard-Bar, 
Veranstaltungen für Schulen und Kin-
dergärten sowie Kinogutscheine als 
besonderes Serviceangebot. Als erfolg-
reichster Film des Jahres galt die Robin-
son-Crusoe-Verfilmung „Verschollen“ 
mit Tom Hanks.

Wege entstehen dadurch, dass wir sie gehen.

Franz Kafka (1884 bis 1924)
österreichisch-tschechoslowakischer, deutschsprachiger Schriftsteller
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MUSecco in der  
Hoffnungskirche:  
Otto Gussmann und die  
Kunst des Jugendstils
Ein besonderer Kultursommerabend er-
wartet die Besucherinnen und Besucher 
des nächsten MUSecco am 18. August 2026  
um 19:00 Uhr in der Hoffnungskirche 
Freital-Hainsberg. Die gemeinsame Ver-
anstaltung der Kirchgemeinde und der 
Städtischen Sammlungen Freital steht 
ganz im Zeichen zweier bedeutender 
Jubiläen: 125. Jahrestag der Kirchwei-
he und 100. Todestag des Künstlers Otto 
Gussmann.
Otto Gussmann (1869 bis 1926) zählt zu 
den bedeutendsten Vertretern des Ju-
gendstils in Sachsen. Der Dresdner Pro-
fessor für Ornamentik prägte mit seinen 
Arbeiten zahlreiche öffentliche Gebäude 
und Kirchen. Zu seinen Werken gehören 
unter anderem Ausstattungen im Berliner 
Reichstagsgebäude, Wandmalereien im 
Dresdner Rathaus, in der Christuskirche 
Strehlen, der Versöhnungskirche sowie in 
der heutigen Sächsischen Staatskanzlei.
Als eines seiner eindrucksvollsten Ge-
samtkunstwerke gilt jedoch die Innenaus-
gestaltung der Hoffnungskirche in Freital-
Hainsberg. Bereits im Alter von 32 Jahren 
schuf Gussmann hier ein einzigartiges 
Zusammenspiel aus Ornamentik, monu-
mentaler Wandmalerei und Glasfenstern. 
Der bis heute nahezu unverändert erhal-
tene Jugendstil-Kirchenraum begeistert 
Besucherinnen und Besucher mit seiner 
künstlerischen Geschlossenheit und au-
ßergewöhnlichen Atmosphäre.
Der ehemalige Direktor der Städtischen 
Sammlungen Freital und ausgewiese-
ne Gussmann-Kenner Rolf Günther wird 
in seinem Vortrag Leben und Werk des 
Künstlers vorstellen und dessen Be-
deutung für die Hoffnungskirche und die 
Kunstgeschichte beleuchten.
Für die musikalische Umrahmung sorgt 
das Trio Alvafiori mit Beate Hofmann (Vi-
oloncello), Dietlind Baumgarten (Klavier) 
und Gretel Wittenburg (Sopran). Auf dem 
Programm stehen Lieder aus der Zeit 
um 1900, die den Jugendstilabend stim-
mungsvoll begleiten. Und wie es sich für 
ein MUSecco gehört, klingt der Abend bei 
einem Glas Prosecco in besonderer At-
mosphäre aus.

Die Hoffnungskirche � Foto: Thomas Morgenroth
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Ein herzliches Glückauf dem Besucherbergwerk
Zum 30-jährigen Bestehen des Besu-
cherbergwerkes „Tagesstrecke Oberes 
Revier Burgk“ ist vom 30. August bis  
1. November 2026 eine Kabinettaus-
stellung in der Drehscheibe auf Schloss 
Burgk zu sehen.
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
75-jährigen Freitaler Stadtgeburtsta-
ges wurde am 3. Oktober 1996 mit einer 
zünftigen Bergparade das Besucher-
bergwerk „Tagesstrecke Oberes Revier 
Burgk“ eröffnet und vermittelt seither 
Wissenswertes zum frühindustriellen 
Kohlebergbau. Das Besucherbergwerk 
ist inhaltlich eingebettet in die facetten-
reichen bergbaulichen und geologischen 
Ausstellungen der Städtischen Samm-
lungen Freital, die sich der jahrhunderte-
langen bergmännischen Gewinnung aus 
der Steinkohlen- und Uranerzlagerstätte 
des Döhlener Beckens verschrieben ha-
ben.
Die „Tagesstrecke Oberes Revier Burgk“ 
war durch die Freiherrlich von Burgker 
Steinkohlenwerke im frühen 19. Jahr-
hundert zur Mannschaftsfahrung und 
Bewetterung des namensgebenden, 
seinerzeit tief unter dem Windberg neu 
erschlossenen, Abbaureviers aufgefah-

ren worden. Die kräftezehrende Art des 
Ein- und Ausfahrens über die Tagesstre-
cke zu den Grubenfeldern des zugehöri-
gen Segen-Gottes- und Neuhoffnungs-
Schachtes ersetzte man erst 1872 durch 

maschinelle Mannschafts-Seilfahrt per 
Förderkorb.
Während die Tagesstrecke und deren 
zugehöriger Fahrschacht den Bergar-
beitern einst Zugang zu ihren unter-
tägigen Arbeitsorten gewährten, er-
fahren heute am selben Ort Gäste des 
Besucherbergwerkes Wissenswertes zu 
Kohlegewinnung und Lagerstättenbil-
dung im heutigen Freitaler Stadtraum. 
Die Kabinett-Ausstellung aus Anlass 
des 30-jährigen Jubiläums des Besu-
cherbergwerkes erzählt von dem wech-
selnder Nutzung und baulicher Verän-
derung unterliegenden Wandel des über 
200-jährigen Grubenbaues. Ab 1828 zur 
Mannschaftseinfahrt aufgefahren, als 
Geschehensort von Sachsens schwers-
tem Grubenunglück 1869 überregio-
nale Bekanntheit erlangend sowie mit 
Rückgang des Bergbaus funktionslos 
geworden, erinnert die nach 1916 teils 
verbrochene und ab 1993 als Besucher-
bergwerk partiell aufgewältigte Tages-
strecke heute an den über Jahrhunderte 
hinweg bedeutsamsten Erwerbszweig 
des späteren Freitaler Stadtraumes. Ein 
Symposium und ein kleines Fest beglei-
ten das Jubiläum.

Feierlichkeiten an der Tagesstrecke 
� Foto: Städtische Sammlungen Freital/
� Wolfgang Vogel

Fotos: Marcus Loesdau

Freitaler Jugendfeuerwehr erfolgreich bei Leistungsspangen-Abnahme
Großer Erfolg für die Jugendfeuerwehr 
Freital: Acht Jugendliche haben nach 
einer intensiven Ausbildungswoche an 
der Landesfeuerwehr- und Katastro-
phenschutzschule Sachsen in Nardt die 
Leistungsspange der Deutschen Jugend-
feuerwehr erfolgreich erworben. Die 
Leistungsspange ist die höchste Aus-
zeichnung der Deutschen Jugendfeuer-
wehr und setzt sowohl feuerwehrtech-
nisches Können als auch Teamfähigkeit, 
Ausdauer und Disziplin voraus.
Die Mannschaft bestand aus acht Mitglie-
dern der Jugendfeuerwehr Freital sowie 

einem Teilnehmer der Jugendfeuerwehr 
Wiedemar. Während der Ausbildungswo-
che bereiteten sie sich gemeinsam auf 
die anspruchsvollen Prüfungen vor und 
meisterten diese mit großem Einsatz und 
gegenseitiger Unterstützung.
Für die Freiwillige Feuerwehr Freital 
war die erfolgreiche Teilnahme ein Be-
leg für die engagierte Nachwuchsarbeit 
in den Stadtteilfeuerwehren. Ein beson-
derer Höhepunkt der Woche war zudem 
die Ehrung von Stadtjugendwart Denis 
Wiegand. Für sein langjähriges und her-
ausragendes Engagement in der Jugend-

arbeit erhielt er die Ehrennadel der Deut-
schen Jugendfeuerwehr in Silber. Mit der 
Auszeichnung werden seine Verdienste 
um die Förderung des Feuerwehrnach-
wuchses gewürdigt.
Die Freiwillige Feuerwehr Freital gratu-
liert allen Jugendlichen zum erfolgrei-
chen Erwerb der Leistungsspange sowie 
Denis Wiegand zur verdienten Ehrung 
und bedankt sich zugleich bei allen Be-
treuern, Ausbildern und Unterstützern, 
die zum Gelingen der Ausbildungswoche 
beigetragen haben.

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Die Freitaler Feuerwehr im Porträt – Die hauptamtliche Feuerwehr
Die hauptamtlichen Mitarbeiter der Feu-
erwehr Freital sind organisatorisch in 
sechs Fachbereiche gegliedert, die unter-
schiedliche Aufgaben wahrnehmen und 
eng zusammenarbeiten. Die Stadtwehr-
leitung verantwortet die zentrale Steue-
rung der Gesamtfeuerwehr. Dazu zählen 
insbesondere die Personalverwaltung der 
ehrenamtlichen sowie der hauptamtlichen 
Feuerwehrleute sowie die Planung und 
Überwachung des Haushalts. Im Fach-
bereich „Vorbeugender Brandschutz“ 
werden Brandverhütungsschauen orga-
nisiert und durchgeführt. Darüber hinaus 
werden Brandschutzhelfer ausgebildet, 
Brandsicherheitswachen geplant und 
Brandschutzerziehungen durchgeführt. 
Zusätzlich unterstützt dieser Bereich die 
Aufgaben der Wasserwehr. 
Der Fachbereich „Einsatz und Ausbildung“ 
ist für die operative Vorbereitung zustän-
dig. Er plant und organisiert Übungen für 
die Einsatzabteilungen und koordiniert 
Lehrgänge sowie Fortbildungsmaßnah-
men für alle Kameradinnen und Kamera-
den. Das „Feuerwehrtechnische Zentrum“ 
stellt den Betrieb der Atemschutzübungs-
anlage sicher. Zudem übernimmt es 
die Wartung, Pflege und Reinigung von 
Schläuchen, Pressluftatmern, Bekleidung 
und Fahrzeugen für andere Gemeinden. 
Der Fachbereich Technik kümmert sich um 
die Wartung und Instandhaltung der stadt-
eigenen Fahrzeuge und Gerätschaften. Er-
gänzend dazu übernimmt der Fachbereich 
„Querschnitt“ Aufgaben im Gebäudema-
nagement, in der allgemeinen Verwaltung 
sowie die Öffentlichkeitsarbeit.

Belastungsübung Atemschutzgeräteträger

Arbeiten in der Schlauchwäsche Eine Atemanschluss wird geprüft.   � Fotos: Stadt Freital

Übung mit Chemikalienschutzanzug

Neben diesen organisatorischen Aufga-
ben gewährleisten die hauptamtlichen 
Kräfte vor allem die ständige Einsatzbe-
reitschaft der Feuerwehr im Stadtgebiet.
Von Montag bis Samstag sind in der Frei-
taler Feuerwache rund um die Uhr vier 
hauptamtliche Einsatzkräfte im 24-Stun-
den Dienst. Tagsüber werden sie zusätz-
lich von mindestens zwei Kollegen im Tag-
dienst unterstützt. Im Alarmfall rücken 
die hauptamtlichen Kräfte tagsüber mit 
dem Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug (HLF) der Stadtteilfeuerwehr Döh-
len zu allen Einsätzen aus. In den Abend- 
und Nachtstunden kommt bei kleineren 
Einsätzen ein Tragkraftspritzenfahrzeug 
mit Wassertank (TSF-W) zum Einsatz. 
Bei Einsätzen ab der Kategorie „mittel“ 

verstärken die hauptamtlichen Kräfte die 
Reihen der Stadtteilfeuerwehr Döhlen. 
Der Führungsdienst ist an sieben Tagen 
in der Woche im 24-Stunden Dienst in der 
Freitaler Feuerwache. Er rückt mit einem 
Kommandowagen (KdoW) zu allen Einsät-
zen ab dem Alarmstichwort „mittel“ als 
Einsatzleiter aus. Am Wochenende unter-
stützt der Führungsdienst die ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte bereits bei Einsätzen 
mit dem Alarmstichwort „klein“.
Aktuell steht zusätzlich ein zweiter Kom-
mandowagen für dienstliche Aufgaben 
zur Verfügung. Für das TSF-W läuft 
derzeit eine Ersatzbeschaffung. Voraus-
sichtlich Anfang 2027 wird das TSF-W 
durch ein Mittleres Löschfahrzeug (MLF) 
ersetzt.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!
Ihr Freitaler Anzeiger

Anzeige(n)

Tagesaktuelle  
Stellenangebote  

online finden.

ZUHAUSE IST 
ES AM SCHÖNSTEN.
WIR UNTERSTÜTZEN SIE!

INTERESSE AN AMBULANTER PFLEGE?
 0351 650-4248

www.soziale-dienste-wohnen.de
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Geburtstagsgratulation
Der Hauptamtsleiter der Stadt Freital 
Holger Leuschner und die Seniorenbe-
auftragte Heidrun Weigel gratulierten 
Gerda Geißler zu ihrem 101. Geburtstag. 
Sie wohnt trotz körperlicher Einschrän-
kungen noch in ihrer eigenen Wohnung, 
ist geistig fit und wird von ihrer 80-jähri-
gen Tochter betreut.

Seniorenbeauftragte Heidrun Weigel und 
Hauptamtsleiter Holger Leuschner wünschen 
Gerda Geißler weiterhin alles Gute.
 � Foto: Stadt Freital

Die Milchbar füllt sich mit Leben

Die Seniorenbeauftragte Heidrun Weigel wünscht Margarete und Günther Jähnichen alles Gute zur 
Eisernen Hochzeit. � Foto: Stadt Freital

Gratulation zur Eisernen Hochzeit
Am 17. Juli 2026 feierten Margarete und 
Günther Jähnichen ihren 65. Hochzeits-
tag. Oberbürgermeister Uwe Rumberg 
und die Seniorenbeauftragte Heidrun 
Weigel gratulierten zu diesem Jubiläum 
und wünschten noch viele schöne ge-
meinsame Jahre.

Margarete Jähnichen hat im Plastma-
schinenwerkes als Gütekontrolleurin 
gearbeitet, wo sie auch ihren Mann Gün-
ther kennengelernt hat. Sie ist 89 und er  
91 Jahre. Sie wohnen in Freital-Hainsberg.

Die ehemalige Milchbar in Freital-
Potschappel entwickelt sich immer mehr 
zu einem lebendigen Treffpunkt für Men-
schen jedes Alters. Schritt für Schritt ist 
es dem Förderkreis BIOTEC e. V. gelun-
gen, die Räumlichkeiten mit Leben zu 
füllen und ein vielfältiges Angebot für die 
Menschen im Stadtteil zu schaffen. Für 
viele ist die Milchbar mit persönlichen 
Erinnerungen verbunden. Jahrzehnte-
lang war sie ein Ort, an dem man sich 
traf, miteinander ins Gespräch kam oder 
einfach ein Eis genoss. Heute knüpft der 
Förderkreis BIOTEC e. V. an diese Tradi-
tion an – nicht indem die Vergangenheit 
kopiert wird, sondern indem ein moder-
ner Begegnungsort entsteht. Neue Erin-
nerungen werden geschaffen, Menschen 
lernen sich kennen und aus einem ehe-
maligen Laden wird wieder ein Ort des 
Miteinanders.

Mittlerweile gehören regelmäßige Ver-
anstaltungen fest zum Programm. Der 
Potschappler Kaffeeklatsch lädt jeden 
Mittwoch zum gemütlichen Beisammen-
sein ein und erfreut sich wachsender 
Beliebtheit. Regelmäßig finden Bastel- 
und Spielenachmittage statt, bei denen 
Kreativität und Gemeinschaft im Mittel-
punkt stehen. Das Seniorenkino startet 
nach der Sommerpause im Oktober wie-
der mit monatlichen Filmnachmittagen. 
Jeden Freitag nutzt die venezolanische 
Gemeinschaft die Räume für Workshops, 
Informationsveranstaltungen oder ge-
sellige Zusammenkünfte. Damit ist die 
Milchbar auch zu einem Ort des interkul-
turellen Austauschs geworden, an dem 
Menschen unterschiedlicher Herkunft 
in Kontakt kommen. Auch die Nachfra-
ge nach den Räumlichkeiten für andere 
Nutzer wächst.

Kontakt und Informationen
Internet: www.foerderkreis-biotec.de

i

Ein weiterer Meilenstein steht bereits be-
vor: Ab 24. August 2026 öffnet die Milch-
bar montags bis donnerstags von 13:00 
bis 16:30 Uhr ihre Türen. Ziel ist es, die 
Milchbar noch stärker zu einem offenen 
Treffpunkt für alle zu machen – zu einer 
Art Wohnzimmer für Potschappel, in dem 
man sich willkommen fühlt, Nachbarn 
trifft und auch spontan auf einen kurzen 
Plausch vorbeikommen kann.
Das Angebot soll möglichst bald um 
Softeis erweitert werden. Bis dahin gilt 
jedoch das Motto des Vereins: Schritt für 
Schritt. Als kleiner gemeinnütziger Ver-
ein lassen sich neue Angebote nur nach 
und nach umsetzen. Umso größer ist die 
Freude darüber, dass die Milchbar be-
reits heute so gut angenommen wird und 
sich immer stärker zu einem festen Be-
standteil des gesellschaftlichen Lebens 
in Potschappel entwickelt.
Der Förderkreis BIOTEC e. V. bedankt 
sich bei allen, die dazu beitragen, dass 
aus der ehemaligen Milchbar wieder ein 
Ort geworden ist und sich weiterentwi-
ckelt, an dem Begegnung, Gemeinschaft 
und Nachbarschaft gelebt werden – ein 
Ort, der Erinnerungen bewahrt und 
gleichzeitig neue entstehen lässt.

Die einladend eingerichtete Milchbar � Foto: Förderkreis BIOTEC e. V.
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Plausch in Deuben – Gemeinsam Zeit verbringen
Gemeinschaft erleben, neue Kontakte 
knüpfen und miteinander ins Gespräch 
kommen – genau darum geht es beim 
„Plausch in Deuben“. Das offene Ange-
bot des „Regenbogen“ Familienzentrums 
richtet sich an alle, die einmal pro Woche 
gemeinsam Zeit verbringen möchten. Bei 
einer Tasse Kaffee, Gesellschaftsspielen 
und interessanten Gesprächen entstehen 
Begegnungen und ein lebendiger Aus-
tausch zwischen Jung und Alt.
Bis Ende September findet der „Plausch 
in Deuben“ am Neumarkt in Freital-Deu-
ben statt. Ab Oktober wird das Angebot 
in die Räumlichkeiten des Familienzen-

trums in der Poststraße 13 in Freital- 
Deuben verlegt.
Ein besonderer Termin steht am  
3. September 2026 um 10:30 Uhr bevor: 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg und 
die Seniorenbeauftragte Heidrun Wei-
gel werden den Plausch für etwa eine 
Stunde besuchen. Sie möchten sich ei-
nen persönlichen Eindruck vom Angebot 
verschaffen und mit den Gästen ins Ge-
spräch kommen. 
Das ist eine Gelegenheit, Fragen zu stel-
len, Anregungen auszutauschen und ge-
meinsam einen geselligen Vormittag zu 
verbringen.

Neue Gesichter sind jederzeit herzlich 
willkommen – alle interessierten Men-
schen können kommen und mit plaudern.

Kontakt und Information
„Regenbogen“ Familienzentrum
Poststraße 13
01705 Freital
Telefon: 0351 6441539
E-Mail: aktiva60plus@
regenbogen-freital.de
Internet: www.regenbogen-freital.de

i

Großer ACE-Verkehrssicherheitstag auf dem Neumarkt
Wie verhält man sich bei einer Panne rich-
tig? Wie befreit die Feuerwehr Verletzte 
aus einem Auto? Und wie meistern Kinder 
den Schulweg sicher? Antworten auf diese 
Fragen liefert der große ACE-Verkehrs-
sicherheitstag am 29. August 2026 auf 
dem Neumarkt. Von 10:00 bis 16:00 Uhr  
erwartet die Besucher ein Programm mit 
Live-Vorführungen, interaktiven Simu-
latoren und tollen Mitmach-Aktionen für 
Groß und Klein. Der Eintritt ist frei.
Die ACE-Region Ost lädt gemeinsam 
mit starken lokalen Partnern zu einem 

erlebnisreichen Aktionstag rund um 
Schutz und Mobilität im Straßenverkehr 
ein. 10:00 Uhr eröffnen Oberbürgermeis-
ter Uwe Rumberg und Vertreter des Auto 
Club Europa (ACE) das Event.
Programmpunkte sind 10:15 und 13:45 Uhr 
ein Schulbustraining, Unfall-Rettungs-
Vorführung um 11:15 Uhr mit der Frei-
willigen Feuerwehr Freital und dem DRK 
und vieles mehr. Den ganzen Tag über 
laden interaktive Stationen zum Mitma-
chen ein: ein Überschlagsimulator des 
ACE oder der Rauschbrillen-Parcours, 

ein Fahrrad-Geschicklichkeitstraining, 
ein Funkwagen und ein Einsatz-Motorrad 
der Polizei zum Anfassen, Testen von  
E-Bikes oder Entdecken von Fahrzeug-
modellen.
Der Eibe e. V. wartet mit einer großen 
Hüpfburg und buntem Kinderschminken 
auf. Eine Verkehrssicherheits-Schnitzel-
jagd und die ACE-Tombola versprechen 
tolle Preise, die um 15:30 Uhr ausgelost 
werden. Für das leibliche Wohl sorgen 
regionale Leckereien von der Grillhütte 
und lokale Eisspezialitäten.

www.weisseritzpark.de

KINDERFLOHMARKT
26.09.26

9 BIS 18 UHR

Anzeige(n)Kranzniederlegung zum 
Weltfriedenstag
Am 1. September 2026 findet um 16:00 Uhr  
zum Weltfriedenstag die Veranstaltung 
„Miteinander für den Frieden“ auf dem 
Johannisfriedhof in Freital-Deuben statt. 
Sie wird vom Verein „Das Zusammen-
leben“ e. V., der Stadt Freital und der 
Evangelischen Kirchgemeinde Freital 
organisiert. Die Veranstaltung beginnt 
mit einem Friedensgebet in der Kapel-
le des Johannisfriedhofs. Anschließend 
hält Oberbürgermeister Uwe Rumberg 
eine kurze Gedenkrede an den Grabstel-
len der osteuropäischen Zwangsarbeiter. 
Zur Ehrung der Verstorbenen werden 
hier und an weiteren Stellen Blumen nie-
dergelegt. Alle Freitaler sind zur Teilnah-
me eingeladen. Der 1. September wird in 
der Bundesrepublik seit 1966 in würdiger 
Form als Tag des Bekenntnisses für den 
Frieden und gegen den Krieg begangen.
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60 Jahre Waldblick-Oberschule und 30 Jahre Wohnungsgenossenschaft Raschelberg
Am 19. Juni 2026 wurden 60 Jahre 
Waldblick-Oberschule und 30 Jahre 
Wohnungsgenossenschaft Raschel-
berg gefeiert. Traditionell begeht die 
Waldblick-Oberschule alle zehn Jahre 
gemeinsam mit der Wohnungsgenos-
senschaft Raschelberg gemeinsam ihr 
Jubiläum. Das ist eine Tradition, die die 
gegenseitige Verbundenheit zeigt.
Zurückblickend auf die vergangenen zehn 
Jahre ist erkennbar, wie viele Werte und 
Traditionen bewahrt und gleichzeitig 
weiterentwickelt wurden. Aus der weih-
nachtlichen Musizierstunde entstand die 
große Weihnachtsshow im Kulturhaus. 
Nachdem die Oberschule sich nicht mehr 
an „Schule tanzt“ beteiligt hat, entstand 
unter der Schirmherrschaft des Ers-
ten Bürgermeisters Peter Pfitzenreiter 

ein eigenes Tanzprojekt. Daran nahmen 
Schulen aus Freital sowie eine Förder-
schule aus Meißen teil. Aus „Showtime“ 
entwickelte sich das alljährliche kleine 
Schulfest, das von den siebenten Klassen 
organisiert wird. Auch die Aktivtage wur-
den weiterentwickelt und neugestaltet. 
Neu eingeführt wurde außerdem „Best 
of“ am jeweils letzten Schultag. Dort wer-
den die besten und engagiertesten Schü-
lerinnen und Schüler für ihre Leistungen 
und ihren Einsatz ausgezeichnet. Ge-
meinsam wurden auch schwierige Zeiten 
gemeistert. Die Herausforderungen des 
Lockdowns während der Corona-Pande-
mie haben allen viel abverlangt und wur-
den erfolgreich bewältigt. Veränderungen 
gab es auch im Schulalltag. Das Handy-
verbot in den Pausen wurde aufgehoben 

und die Altersstruktur des Kollegiums 
hat sich deutlich verjüngt. In den vergan-
genen Jahren gab es zudem Wechsel in 
wichtigen Bereichen der Schule. Sabine 
Smolka hat die Schule verlassen. Ulrich  
Hammerschmidt trat in den Ruhestand. 
Die langjährige Sekretärin Martina See-
liger verabschiedete sich in den wohlver-
dienten Ruhestand. In diesem Schuljahr 
folgte der Hausmeister Herr Gnieser.
Was sich jedoch nicht verändert hat, ist 
das große Engagement der Lehrkräfte, 
Schülerinnen und Schüler sowie der El-
tern. Gemeinsam entstanden viele Pro-
jekte: Das Grüne Klassenzimmer wurde 
mit eigenen Kräften und Mitteln gebaut, 
Konzepte zur Medienbildung, Demokratie-
erziehung und Prävention wurden umge-
setzt, neue Kooperationspartner für das 
Projekt „Lernen im Betrieb“ gewonnen 
und moderne Technik in den Fachräumen 
eingeführt. Dazu gehören unter anderem 
interaktive Tafeln und der Schulmanager. 
Gemeinsam mit der Akteursrunde Nie-
derhäslich wurde eine Büchertelefonzelle 
am Dorfplatz gestaltet.
Auch die Schulsozialarbeit und die Schul-
assistenz sind heute fester Bestandteil 
des Schulalltags und unterstützen die 
Schüler auf vielfältige Weise.
In den kommenden Jahren soll der 
Schulhof weitergestaltet werden. Ge-
plant ist ein Ballkäfig, der zusätzliche 
Bewegungsmöglichkeiten schaffen wird. 
Außerdem steht ein Thema an, das alle 
schon lange beschäftigt: die Sanierung 
der Toiletten. Das Projekt trägt den Na-
men „KLObaler Wandel“.

Tanzaufführung zum Jubiläum � Foto: Stadt Freital

LEBENSBAUM e. V. feiert  
25 Jahre kindgerechte Natur- und Kreativpädagogik in Freital
Vor 25 Jahren, in einer Zeit, in der die 
Geburtenzahlen wieder anstiegen, ha-
ben Eltern den Grundstein für den Verein  
LEBENSBAUM e. V. gelegt. Aus einer 
Idee ist heute eine Gemeinschaft gewor-
den, die mehrere Kitas im Stadtgebiet 
betreibt: Wurzelzwerge, Storchenbrun-
nen und Naturbande. Ziel ist es, Kinder 
in einer naturnahen, kreativen Lernum-
gebung aufwachsen zu lassen.
Die modernen Einrichtungen, immer mit 
Kinderkrippe und Kindergarten ausge-
stattet, bieten viel Platz zum Entdecken: 
Von Regenwürmern bis Tomatenpflanzen – 
Natur erleben, Wissen schöpfen. Lang-
fristig entstanden Projekte wie Nasch-
gärten, Waldwochen und der Spiel- und 
Erlebniswagen am Standort in Freital-
Döhlen.
Zum Jubiläum gab es im Mai und Juni 2026 
in allen Häusern für die Kinder Festwo-
chen mit ganz vielen Erlebnissen sowie 

eine Festveranstaltung für die Wegbe-
gleiter, Förderer des Vereins und das 
Team. Ein Dankeschön an alle.
Wer helfen oder mit anpacken, sich viel-
leicht mit etwas Zeit in den Naschgärten, 

Kreativwerkstätten oder mit eigenen 
Ideen engagieren möchte, kann sich di-
rekt in einer der Kitas, telefonisch unter  
0351 6414065 oder per E-Mail an 
info@lebensbaum-freital.de melden.

Hier wird experimentiert. � Foto: LEBENSBAUM e. V.
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Büchertelefonzelle am Dorfplatz Freital-Niederhäslich
Am Dorfplatz in Freital-Niederhäslich 
steht eine Bücherzelle. Was früher ein-
mal eine Telefonzelle war – robust, 
zuverlässig und aus einer Zeit, in der 
Gespräche noch ein bisschen privater 
waren – ist heute ein Ort für Geschichte, 
Gedanken und kleine Auszeiten gewor-
den. Lesen: das passt hier – ein leiser  
Dialog mit sich selbst, mitten im Dorf.
In den vergangenen Tagen haben Schü-
ler und vier Lehrkräfte der Oberschule 
Waldblick ordentlich Hand angelegt. Es 
wurde gestrichen, gesprüht, geschraubt 
und am Ende auch liebevoll eingeräumt. 
Schon jetzt ist sie gut gefüllt und lädt 
dazu ein zu stöbern, mitzunehmen und 
für einen Moment abzutauchen.
Möglich gemacht wurde das Projekt 
durch die finanzielle Unterstützung der 
Stadt Freital, das Engagement der Ak-
teursrunde und vor allem durch den Ein-
satz der Waldblick-Oberschule.

Engagiert wird die Bücherzelle gestaltet. 
Foto: Stadt Freital

Erfolgreiche Teilnahme am  
Mathematikwettbewerb
Am 28. Mai 2026 nahm Fiona aus der 
Klasse 5b der Waldblick-Oberschule am 
Landesfinale des Mathematikwettbewer-
bes für Oberschulen in Chemnitz teil. Sie 
belegte dort unter 25 Teilnehmern einen 
hervorragenden zweiten Platz.
Herzlichen Glückwunsch!

Die Zweitplatzierte – Fiona � Foto: Stadt Freital

Tanz-Projekt-Schule
Im Juni 2026 fand zum zweiten Mal das 
„Tanz-Projekt-Schule“ für Oberschulen 
und Förderschulen im Kulturhaus Frei-
tal statt. Unter der Schirmherrschaft des 
Ersten Bürgermeisters Peter Pfitzenrei-

ter tanzten sich Schülerinnen und Schü-
ler der Oberschule Sabel Freital gAG und 
der Oberschule Waldblick in die Herzen 
der Zuschauer.

Die Vorführung begeistert das Publikum. � Foto: Stadt Freital

Anzeige(n)
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Kinder-Wunschwochen in der Kita Sonnenblume
Die Sommerferien in der Kita Sonnenblu-
me drehten sich in diesem Jahr rund um 
das Thema Mitbestimmung und Partizi-
pation. Jede Gruppe sammelte zu Beginn 
der Ferien in einer Kinderkonferenz Wün-
sche für Aktivitäten, die dann nach und 
nach gemeinsam geplant und umgesetzt 
wurden. Die häufigsten Wünsche waren 
gemeinsames Kochen, das Zubereiten 
einer frischen Kräuterlimonade, Kinder-
schminken und Plantschen im Garten.
Die Löwenzahngruppe hatte dabei mehr-
heitlich einen ganz besonderen Wunsch: 
einen Ausflug auf den Bauernhof. Und so 
ging es auf den Bauernhof Flade in Hel-
bigsdorf. Dort lernten die Kinder unter 
anderem kennen, wie die Kühe versorgt 
und gemolken werden. Zwei Höhepunkte 
waren dabei die Besichtigung der Milch-
zapfanlage sowie der Kuhwaschanlage. 
Zum Abschluss durften die Kinder sogar 
noch etwas vom selbstgemachten Käse 
probieren.

Die Versorgung der Kühe ist für die Kinder interessant. � Fotos: Stadt Freital

Enthüllung einer Gedenktafel für den Literaturnobelpreisträger Gerhart Hauptmann
Anlässlich des 80. Todestages des Lite-
raturnobelpreisträgers Gerhart Haupt-
mann erinnerten der Verein Erinnerung 
und Begegnung e. V. (EuB), die Stiftung 
Erinnerung, Begegnung, Integration 
(EBI) und der Ortschaftsrat Pesterwitz 
am 18. Juli 2026 mit einer Gedenkstun-
de an den Schriftsteller. Im Mittelpunkt 
stand die Enthüllung einer Gedenktafel 
am Standort des ehemaligen „Holferts 
Kaffee- & Weinschanks“, den Hauptmann 
nachweislich besucht hatte.
Ortsvorsteher Wolfgang Schneider er-
läuterte die Wahl des Veranstaltungsor-
tes. Zwar ist nicht bekannt, wie oft Haupt-
mann in Pesterwitz weilte, doch der aus 
Pesterwitz stammende Zoologieprofes-
sor Dr. Hans Petzsch berichtete von ei-
ner persönlichen Begegnung im Wein-
schank mit dem Schriftsteller Anfang der 
1930er-Jahre.
Der EuB-Vorsitzende Peter Bien zeichne-
te Hauptmanns Lebensweg vom Sohn ei-
ner Gastwirtsfamilie in Ober-Salzbrunn 
bis zum gefeierten Dramatiker und No-
belpreisträger nach. Er hob dabei ins-
besondere dessen enge Verbindungen 
zu Dresden hervor: Drei Hauptmann-
Brüder heirateten Schwestern aus Rade-
beul. Nach der Verleihung des Nobelprei-
ses 1912 ließ sich Gerhart Hauptmann in 
Dresden-Blasewitz eine Villa errichten. 
1945 erlebte er während eines Aufent-
halts in Dresden-Loschwitz die Zerstö-
rung der Stadt und kehrte anschließend 
in seine Villa Wiesenstein in Agnetendorf 
zurück, wo er am 6. Juni 1946 verstarb. 
Später wurde er auf Hiddensee beige-
setzt.

Jürgen Petzsch schilderte die überlie-
ferte Begegnung seines Onkels Hans 
Petzsch mit Hauptmann, einem Mann 
mit einer wilden „Goethe-Mähne“, im  
Pesterwitzer Weinschank. Der Schriftstel-
ler hielt den jungen Zoologiestudenten, der 
seine wahre Identität verschwieg, für ei-
nen Schuster und zeigte sich beeindruckt 

von dessen literarischer Bildung – eine 
Anekdote, die den Gästen ein lebendiges 
Bild des Nobelpreisträgers vermittelte.
Die ursprüngliche Gaststätte existiert 
heute nicht mehr. Sie wurde durch einen 
Neubau ersetzt, den Architektin Dr. Bar-
bara Braun in enger Abstimmung mit den 
Denkmalbehörden nahezu originalgetreu 
errichten ließ. Sie stellte die Mauer ihres 
Hauses für die Anbringung der Gedenk-
tafel zur Verfügung und enthüllte diese 
im Anschluss an die Reden.
Zum Abschluss dankte Friedrich Zem-
pel, Vorsitzender des Stiftungsrates der 
EBI und Organisator der Veranstaltung, 
allen Mitwirkenden. Bei einem gemein-
samen Ausklang auf dem Parkplatz des 
Hofladens Gut Pesterwitz nutzten die 
Teilnehmer die Gelegenheit zu Gesprä-
chen bei Getränken. So endete eine wür-
dige Gedenkveranstaltung, die Gerhart 
Hauptmanns Verbindung zu Pesterwitz 
dauerhaft sichtbar macht.

Dr. Barbara Braun vor der Gedenktafel 
Foto: privat

Der Text der Tafel lautet:

Pesterwitzer Erinnerungsort

An diesem Platz hat sich vor 1945 
die Gaststätte Holferts Kaffee- & Weinschank befunden. 

Prominentester Besucher des Lokals war der Literaturnobelpreisträger

Gerhart Hauptmann

geboren am 15. November 1862 in Ober Salzbrunn (Schlesien)
gestorben am 6. Juni 1946 in Agnetendorf (Schlesien)

die Tafel wurde vom Verein Erinnerung und Begegnung e. V. gestiftet
anlässlich des 80. Todestages von Gerhard Hauptmann am 6. Juni 2026.
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Wartungs- und Reinigungswoche im  
„Hains“ Freizeitzentrum
Das Freizeitzentrum „Hains“ in Frei-
tal nutzt auch in diesem Jahr die Som-
merzeit für seine traditionelle Reini-
gungs- und Wartungswoche. Vom 17. bis  
21. August 2026 stehen umfangreiche 
Pflege-, Reparatur- und Modernisierungs-
arbeiten auf dem Programm. Während die-
ser Zeit müssen Besucher mit Einschrän-
kungen in einzelnen Bereichen rechnen.
Im Mittelpunkt der Arbeiten stehen die 
Schwimmbecken, die vollständig ent-
leert und gründlich gereinigt werden. 
Zudem werden die technischen Anlagen, 
darunter Lüftungssysteme, Wasserauf-
bereitung und Rutschen, turnusmäßig 
gewartet. Ergänzend sind Maler- und 
Instandhaltungsarbeiten in verschie-
denen Bereichen des Freizeitzentrums 
vorgesehen. Aufgrund der Arbeiten blei-
ben Schwimmhalle und Sauna während 
der gesamten Woche geschlossen. Auch 
Restaurant und Bowlingbahn sind von 
Montag bis Donnerstag nicht geöffnet, 
der Betrieb startet am 21. August 2026 ab 
16:00 Uhr wieder regulär. Das Fitness-

studio steht den Gästen hingegen die ge-
samte Woche ab 8:00 Uhr zur Verfügung.
Die Aqua-Kurse werden in dieser Zeit ins 
Freibad „Windi“ verlegt. Sie finden aus-
schließlich am 18. und am 20. August 2026 
jeweils von 18:30 bis 19:30 Uhr statt. Ge-
schlossen bleiben außerdem die Damenfit-
nessumkleide sowie der Massagebereich.
Neben den Reinigungs- und Wartungsar-
beiten nutzt das „Hains“ die Schließzeit 
auch für eine umfassende Modernisie-
rung des Kassen- und Zutrittssystems. 
Mit der technischen Umstellung sollen 
künftig zahlreiche neue Serviceangebo-
te möglich werden. Geplant sind unter 
anderem Online-Reservierungen, Bu-
chungen und Bezahlungen, digitale Gut-
scheine sowie die bereichsübergreifende 
Bezahlung mit der Gästekarte – künftig 
auch in der Gastronomie.
Eine Übersicht über alle Einschränkun-
gen und die jeweils geltenden Öffnungs-
zeiten finden Besucher auf der Internet-
seite des Freizeitzentrums unter 
www.hains.de.

Anmeldung gestartet  
für den  
28. „Lauf in den Frühling“
Am 2. Mai 2027 geht der beliebte „Lauf 
in den Frühling“ im Rabenauer Grund in 
seine 28. Auflage. Veranstaltet wird der 
sportliche Frühjahrs-Höhepunkt vom 
Sportclub Freital e. V., dem Weißeritz 
Park Freital und dem Freizeitzentrum 
„Hains“. Ab sofort ist die Online-Anmel-
dung unter www.laufindenfruehling.de 
möglich. Wer sich früh anmeldet, profi-
tiert: Der Frühbucherrabatt gilt bis zum 
30. September 2026.

Historische Fotos der Ballsäle Coßmannsdorf gesucht
Für ein Projekt zur Geschichte der ehema-
ligen Ballsäle in Coßmannsdorf werden 
historische Fotos, Postkarten und andere 
Erinnerungsstücke gesucht. Ob Aufnah-
men der Gebäude, Tanzveranstaltun-
gen, Familienfeiern oder Vereinsfeste – 
jedes Bild kann helfen. 

Die Originale werden sorgfältig digitali-
siert und selbstverständlich unversehrt 
zurückgegeben. 
Jedes Foto hilft, ein Stück Ortsgeschich-
te zu bewahren. Wer etwas beisteuern 
kann, sollte sich per E-Mail an 
info@bc-freital.de melden.

Alle weiteren Informationen
Internet: www.laufindenfruehling.de

i

Ihre Werbung

Hier wäre Platz für

anzeigen.wittich.de
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09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

09191 72 32 88www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

meinhandwerker-regional.de
Alle Fachwerke auf einen Klick!!
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Schulbusbegleiter erleichtern den Start  
ins neue Schuljahr
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 
am 17. August 2026 machen sich wieder 
zahlreiche Kinder und Jugendliche im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge auf den Weg zur Schule – viele 
von ihnen erstmals mit Bus und Bahn. 
Damit der Einstieg in den öffentlichen 
Nahverkehr möglichst reibungslos ge-
lingt, setzt der Landkreis auch in diesem 
Jahr auf die Unterstützung ehrenamtli-
cher Schulbusbegleiter.
An den ersten beiden Schultagen stehen 
die freiwilligen Helfer an wichtigen Umstei-
gepunkten bereit, um insbesondere Schul-
anfänger sowie Schülerinnen und Schüler, 
die nach einem Schulwechsel neue Wege 
bewältigen müssen, zu unterstützen. Sie 
beantworten Fragen, helfen bei der Orien-
tierung und zeigen den richtigen Bus.

Zum Einsatz kommen die Schulbusbe-
gleiter auch am Busbahnhof Freital-
Deuben. Mit ihrem Engagement tragen 
sie dazu bei, Unsicherheiten abzubauen 
und den Kindern einen sicheren und ent-
spannten Schulweg zu ermöglichen.
Für die Schülerbeförderung können Kin-
der und Jugendliche das Bildungsticket 
nutzen. Es kostet 15 Euro im Monat im 
Abonnement und gilt im gesamten Gebiet 
des Verkehrsverbundes Oberelbe (VVO). 
Zum Schuljahresbeginn sind im Nahver-
kehrsnetz des Landkreises lediglich klei-
nere Fahrplananpassungen vorgesehen. 
Aktuelle Informationen dazu stellen der 
VVO und die Regionalverkehr Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge GmbH auf ihren 
Internetseiten bereit.

Blutspende  
in Freital
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
gibt folgenden Blutspendetermin be-
kannt:
Montag,	 17. August 2026
	 15:00 bis 19:00 Uhr
	 Weißeritzgymnasium
	 Außenstelle 
	 Johannisstraße 11
Dienstag,	 18. August 2026
	 16:30 bis 19:30 Uhr
	 SV Pesterwitz
	 Erich-Hanisch-Straße
Eine Terminreservierung für alle DRK-
Blutspende-Termine wird erbeten. Sie 
kann im Internet unter terminreservie-
rung.blutspende-nordost.de erfolgen 
oder auch über die kostenlose Hotline 
0800 1194911.

Der Haema-Blutspendedienst gibt fol-
genden Blutspendetermin bekannt:
Mittwoch,	 26. August 2026
	 14:00 bis 19:00 Uhr
	 Stadtkulturhaus Freital
	 Lutherstraße 2
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine 
telefonische Terminvereinbarung un-
ter 0351 40792565 vorab möglich.

Landkreis fördert  
Projekte der Kinder- und 
Jugendarbeit
Der Landkreis Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge unterstützt auch in diesem 
Jahr ehrenamtlich geführte Projekte der 
präventiven Kinder- und Jugendarbeit. Da-
für stehen jährlich bis zu 100.000 Euro zur 
Verfügung. Die Fördermittel werden seit 
2021 im Auftrag des Landkreises durch 
den Jugendring Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge e. V. vergeben. Gefördert wer-
den jährlich rund 50 bis 55 Projekte und 
Maßnahmen – darunter Jugendclubange-
bote, Workshops, Seminare, Ferienfrei-
zeiten sowie internationale Jugendbegeg-
nungen. Die finanzielle Unterstützung hilft 
Vereinen und Initiativen unter anderem bei 
der Gestaltung von Freizeitangeboten, der 
Ausstattung ihrer Einrichtungen oder der 
Durchführung eigener Veranstaltungen. 
Allein an den geförderten Ferienfreizeiten 
nahmen in den vergangenen beiden Jahren 
jeweils bis zu 500 Kinder und Jugendliche 
teil. Informationen zu den Fördermöglich-
keiten und den Ansprechpartnern sind auf 
der Internetseite des Landratsamtes so-
wie des Jugendrings Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge verfügbar.

Weitere Informationen
Internet: www.landratsamt-pirna.de

i

JuleiCa – Aufbauseminar
Die Gültigkeit der 
Jugendleiter-Card 
(JuleiCa), dem 
bundesweit ein-

heitlichen Ausweis für ehrenamtliche 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in der 
Jugendarbeit, beträgt drei Jahre. Zur 
Verlängerung der Gültigkeit müssen Kar-
teninhaber ein Aufbauseminar besuchen.
Wer bereits eine JuleiCa besitzt und 
diese verlängern möchte, kann sich 
zum kommenden Aufbauseminar am  
12. September 2026 anmelden. Rechts-
anwalt Michale Plöse, der selbst ehren-
amtlich tätig ist, wird zu aktuellen The-
men der Aufsichtspflicht und Haftung 
in der Jugendarbeit sowie zum Thema 
Kindeswohl sprechen. Ergänzt wird das 
Aufbauseminar durch den Themenkom-
plex Erste Hilfe für Jugendgruppenleiter, 
wofür eine erfahrene Ausbilderin gewon-
nen werden konnte. Wie immer ist die 

gesamte Weiterbildung sehr praxisnah 
aufgebaut und es wird mit und an den 
mitgebrachten Beispielen gearbeitet.
Für alle, die noch keine Juleica besitzen: 
Die nächste Juleica-Grundausbildung 
wird im November 2026 durchgeführt. 
Dann gibt es wieder die Gelegenheit, die 
Jugendgruppenleiter-Card zu erwerben 
und sich damit das notwendige Wissen 
zur Leitung einer Jugendgruppe anzueig-
nen.
Nähere Informationen zu Schulungs-
orten und Kosten, wie auch Formulare 
zur Anmeldung stehen Internet unter 
jugendring-soe.de/jugendforum/juleica-
allgemein zur Verfügung. Zur Beratung 
oder Anmeldung ist der Jugendring 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. 
auf der Bahnhofstraße 1 in Pirna per  
E-Mail an info@jugend-ring.de oder unter 
Telefon: 03501 781647 und 0151 41648047 
zu erreichen.

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online
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Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2649

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Zukunft zum Anfassen: 25 Jahre „Tag der Ausbildung“ in Pirna
Die Auswahl an Ausbildungsberufen ist 
groß. Umso wichtiger ist es, frühzeitig die 
eigenen Stärken und Interessen zu entde-
cken. Genau hier setzt der „Tag der Ausbil-
dung“ an, der sich am 5. September 2026 
auf dem Gelände des Beruflichen Schul-
zentrums „Friedrich Siemens“ Pirna von 
10:00 bis 15:00 Uhr präsentiert. Mehr als 
150 regionale Unternehmen aus nahezu 
allen Branchen sowie die Berufsschul-
zentren Pirna und Freital-Dippoldiswalde 
selbst sind vertreten. Die Aussteller infor-
mieren über Ausbildungs- sowie Studien-
angebote und Karrierewege.

Ausprobieren ausdrücklich erwünscht
Im Mittelpunkt des Tages stehen Ge-
spräche mit Auszubildenden und Be-
rufserfahrenen. Darüber hinaus laden 
47 Mitmach-Stationen dazu ein, Berufe 
praktisch kennenzulernen. Zu den Ange-
boten gehören unter anderem:
•	 Schweißen erleben: Mit VR-Brille, 

Schweißsimulator oder am mobilen 
Schweißerstand selbst zum Schweiß-
gerät greifen

•	 Gastronomie und Hotellerie: Küche 
und Service mit allen Sinnen entdecken

•	 Fit für die Feuerwehr: Den prakti-
schen Einstellungstest der Feuer-
wehr meistern

•	 Medizin hautnah: Blutabnahme und 
Atemwegssicherung am Übungsarm 
ausprobieren

Unterlagen checken und Fotos sichern
Eine gute Vorbereitung kann bereits 
Punkte bringen. Wer seine Bewerbungs-
unterlagen mitbringt, kann sie vor Ort 
von Fachleuten prüfen lassen oder bei 
Unternehmen einreichen. Professionel-
le, kostenfreie Bewerbungsfotos können 
ebenfalls vor Ort angefertigt werden.

Bequeme Anreise ohne Zeitdruck
Da die Parkmöglichkeiten auf dem Ge-
lände des Beruflichen Schulzentrums 
den Ausstellern vorbehalten sind, wer-
den Besucher gebeten, auf alternative 
Parkflächen auszuweichen. Drei kosten-
lose Shuttlebusse verkehren zwischen 
9:30 und 15:00 Uhr und bedienen die 

Parkplätze LITRONIK Batterietechnolo-
gie GmbH und VfL Pirna-Copitz 07 e. V. 
auf der Birkwitzer Straße, den Parkplatz 
am Naherholungszentrum sowie das 
Kaufland Pirna-Copitz.

Weitere Infos
Internet: www.landratsamt-pirna.de/
tag-der-ausbildung.html

Kontakt
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1514
E-Mail: sebastian.salomo@
landratsamt-pirna.de

i

Die Volkshochschule Freital informiert
Yoga und Krebs
Fr., 21.08. bis 23.10.2026,
17:00 bis 18:00 Uhr, 8-mal, Helios Kliniken,
Physiotherapie (64,00 Euro)

Ratgeber Smartphone
Mi., 26.08.2026, 16:30 bis 18:00 Uhr,
Stadtteilbibliothek Zauckerode (5,00 Euro)

Englisch – Grundkurs Stufe A1/1. Semester
Mo., 31.08. bis 25.01.2027,
18:45 bis 20:15 Uhr, 15-mal (150,00 Euro)

Englisch – Fortgeschrittenenkurs Stufe B2
Mi., 02.09. bis 27.01.2027,
17:30 bis 19:00 Uhr, 17-mal (170,00 Euro)

Fotografie Grundkurs – Kleingruppenkurs
Do., 03.09. bis 08.10.2026,
17:00 bis 20:00 Uhr, 6-mal (180,00 Euro)

Italienisch – Aufbaukurs 
Stufe A2/1. Semester
Do., 03.09. bis 19.11.2026,
17:30 bis 19:45 Uhr, 10-mal (150,00 Euro)

Tschechisch – Grundkurs 
Stufe A1/1. Semester
Do., 03.09. bis 19.11.2026,
16:30 bis 18:45 Uhr, 10-mal (165,00 Euro)

Ratgeber Smartphone
Do., 03.09.2026, 10:30 bis 12:00 Uhr,
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V. 
(5,00 Euro)

Gitarrenkurs – 1. Semester
Fr., 04.09. bis 29.01.2027,
17:00 bis 17:45 Uhr, 18-mal (144,00 Euro)

Gitarrenkurs – 2. Semester
Fr., 04.09. bis 29.01.2027,
16:00 bis 16:45 Uhr, 18-mal (144,00 Euro)

Webdesign mit WordPress – 
Eine moderne Webseite erstellen
Fr., 04.09. bis 09.10.2026,
17:00 bis 20:15 Uhr, 6-mal (144,00 Euro)

Französisch – Grundkurs 
Stufe A1/1. Semester
Mo., 07.09. bis 23.11.2026,
17:00 bis 19:15 Uhr, 10-mal (150,00 Euro)

Neustart mit 50+: Coaching & Mediation 
für Frauen. Stehst du an einem Wende-
punkt in deinem Leben?
Mo., 07.09.2026, 18:00 bis 20:15 Uhr 
(36,00 Euro)

Englisch – Konversationskurs 
Stufe A2/B1
Di., 08.09. bis 19.01.2027,
19:00 bis 20:30 Uhr, 17-mal (170,00 Euro)

Englisch – Fortgeschrittenenkurs 
Stufe B2/1. Semester
Di., 08.09. bis 19.01.2027,
17:15 bis 18:45 Uhr, 17-mal (170,00 Euro)

Word – Grundkurs
Di., 08.09. bis 17.09.2026,
16:00 bis 19:45 Uhr, 4-mal (120,00 Euro)

Wildobst und seltene Obstarten
Mi., 09.09.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr,
1 x 4 LE, Freital, VHS, 24,00 Euro)

In den Händen der Gestapo: Eine  
Fallaufarbeitung in Possendorf zu  
Zwangsarbeit, Denunzierung und  
Menschenverachtung
Mi., 09.09.2026, 18:00 bis 20:15 Uhr,
Bibliothek, kostenlos

Fit-Kids (drei bis sechs Jahre)
Do., 10.09. bis 10.12.2026,
15:30 bis 16:30 Uhr, 12-mal,
Kita „Schatzinsel“ (78,00 Euro)

Kontakt und Informationen
Volkshochschule Freital
Bahnhofstraße 34
01705 Freital
Telefon: 0351 6413748
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
Internet: www.vhs-ssoe.de

i
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GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
www.kirche-freital.de
Telefon: 0351 6491384

Pesterwitz Jakobuskirche
www.kirche-pesterwitz.de
Telefon: 0351 6503341

Freie evangelische Gemeinde
www.freital.feg.de
Telefon: 0351 89241042

Katholische Pfarrei St. Joachim
www.kirche-osterzgebirge.de
Telefon: 0351 6491929

Sonntag 16. August 2026
Deuben Christuskirche
Regionalgottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst • 10:30 Uhr
�
Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst • 10:00 Uhr
�
Katholische Pfarrei
Wort-Gottes-Feier • 8:30 Uhr

Sonntag, 23. August 2026
Hainsberg Hoffnungskirche
Familiengottesdienst zum Schulanfang, 
anschließend Gemeindefest • 14:00 Uhr
„Käptn Noah“ – ein Singspiel von und mit 
Gabi und Amadeus Eidner • 17:00 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Schulanfangs-Familiengottesdienst 
• 10:30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
• 10:00 Uhr

Katholische Pfarrei
Sommer- und Patronatsfest mit Segnung 
der Schulanfänger • 10:30 Uhr

Sonntag, 30. August 2026
Potschappel Emmauskirche
Gottesdienst • 9:00 Uhr

Somsdorf Georgenkirche
Gottesdienst mit Taufen und Kindergot-
tesdienst • 10:30 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Familienkirche „kunterbunt“ zum Abschluss
des Kirchencamps, anschließend Mittag-
essen • 10:30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst • 10:00 Uhr

Katholische Pfarrei
Heilige Messe • 8:30 Uhr

Besondere  
Veranstaltungen
Montags
Deuben Gemeinderaum
Friedensgebet • 19:00 bis 19:30 Uhr

Samstags  
bis 29. August 2026
Hoffnungskirche Freital-Hainsberg
Offene Kirche • 17:00 bis 18:00 Uhr

Freitag, 14. August 2026
Hoffnungskirche Freital-Hainsberg
Offene Kirche •15:00 bis 18:00 Uhr

Samstag, 15. August 2026
Hoffnungskirche Freital-Hainsberg
Offene Kirche • 16:00 bis 18:00 Uhr
Andacht zu den biblischen Inhalten der 
Ausgestaltung von Otto Gußmann
mit Pfr. i. R. Burkhardt und Musik S. Glaser 
• 17:00 Uhr

Dienstag, 18. August 2026
Veranstaltungsreihe Musecco
Veranstalter Schloss Burgk, Eintrittskarten 
im Vorverkauf des Museums • 19:00 Uhr

Anzeige(n)

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de
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AUSFLÜGE & WANDERN

Sonntag, 16.08.2026, 9:30 Uhr

Fahrtag der Windbergbahn
Pendelfahrten zwischen Bahnhof Dresden-
Gitterssee und Haltepunkt Leisnitz – Schloss 
Burgk.
Bahnhof Dresden-Gittersee
Hermann-Michel-Straße 5
Windbergbahn e. V.
Telefon: 0351 4013463
www.windbergbahn.de

Sonntag, 16.08.2026, 15:00 Uhr

Wildpflanzen in Küche & 
Hausapotheke
Wildpflanzen-Spaziergang mit Informationen 
über den großen Wert essbarer Wildpflanzen 
in Küche, Haushalt und Volksheilkunde und wie 
man sie erkennt, sammelt und konserviert.
Treffpunkt wird nach Reservierung bekannt-
gegeben
Wildblütenschmaus – Tania Habel
Telefon: 0155 66465199
www.wildblütenschmaus.de

23.08. bis 30.08.2026

Deutsch-tschechisches  
HeuHoj-Camp
Natur, Kultur und Sprache im deutschen und 
tschechischen Teil der Region Biotoppflege-
basis Bielatal sowie tschechische Jugend-
herberge
Naturschutzstation Osterzgebirge e. V.
Telefon: 035056 233950
www.naturschutzstation-osterzgebirge.de

Sonntag, 23.08.2026, 13:30 Uhr

Mit der Windbergbahn ins 
Besucherbergwerk
Fahrt mit der historischen Windbergbahn zum 
Schloss Burgk und Führung im Besucher-
bergwerk.
Bahnhof Dresden-Gittersee
Hermann-Michel-Straße 5
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

Dienstag, 25.08.2026, 14:00 Uhr

Spaziergang mit „Schatzsuche“
Geführter Geocaching-Spaziergang durch 
Deuben und Schweinsdorf für Einsteiger in-
klusive Picknick. Auch für Ältere und Geh-
beeinträchtigte geeignet. Anmeldung unter  
0351 6441539
Treff: „Regenbogen“ Familienzentrum
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Freitag, 28.08.2026, 9:30 Uhr

NaturPur – Mit Dampf zum 
Blütenzauber
Fahrt mit der Weißeritztalbahn von Freital-
Hainsberg nach Kipsdorf und zurück inklusive 
Snack im Zug, Begrüßungsgetränk im Linden-
hof, anschließend Führung im Bauerngarten, 
Kaffee und Kuchen.
Treff: Bahnhof Freital-Hainsberg, Bahnsteig 
Schmalspurbahn
SDG Sächsische Dampfeisenbahngesellschaft 
mbH
Telefon: 035207 8929-0
www.weisseritztalbahn.com

Samstag, 29.08.2026, 15:00 Uhr

Wildfrüchte & Wildkräuter  
im Spätsommer
Wildpflanzen-Spaziergang zum Thema: Wel-
che Wildpflanzen hat die Natur gerade im An-
gebot, wie erkennt man sie zweifelsfrei und für 
welche Rezepte eignen sie sich besonders gut?
Treffpunkt wird nach Reservierung bekannt-
gegeben
Wildblütenschmaus – Tania Habel
Telefon: 0155 66465199
www.wildblütenschmaus.de

AUSSTELLUNGEN & FÜHRUNGEN

12.04.2026 bis 01.09.2026

Silberwind
Leuchtende Farbwelten und emotionale 
Bildräume, kombiniert mit Texten und Gedan-
ken zu Themen wie Liebe, Veränderung und 
persönlichem Wachstum prägen die Ausstel-
lung mit Werken von Nancy Räder.
Foyer der HELIOS Weißeritztal-Kliniken
Bürgerstraße 7
Telefon: 0351 64660
www.helios-gesundheit.de/kliniken/weisseritztal

04.06.2026 bis 01.06.2027

Sichtweisen
Ausstellung mit Werken des Arbeitskreises 
„Frauen für Freital“
Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Stadt Freital
Telefon: 0351 6476-0
www.freital.de

11.06.2026 bis 09.10.2026

Portraits & Lost Places
Fotografische Arbeiten von Anke Rothe
HUK-COBURG Kundendienstbüro
Dresdner Straße 79
Telefon: 0351 64824948
www.versicherung-freital.de

10.07.2026 bis 13.09.2026

Mit links gemacht
Bilderausstellung von Pascal Bretschneider
Kuppelhalle Tharandt e. V.
Pienner Straße 13

19.07.2026 bis 01.11.2026

Überall ein Sehnen –  
Ein tiefer Blick in die  
Dresdner Romantik
Sonderausstellung mit Werken aus der Zeit 
der Dresdner Romantik, die von etwa 1792 bis 
1884, dem Todesjahr Ludwig Richters reicht, 
sowie Gemälde von Wegbereitern und Grenz-
gängern.
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

30.08.2026 bis 01.11.2026

Ein herzliches Glückauf  
dem Besucherbergwerk
Kabinettausstellung zum 30-jährigen Beste-
hen des Besucherbergwerks „Tagesstrecke 
Oberes Revier Burgk“, siehe Seite 18
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

FESTE & MÄRKTE

Jeden Mittwoch, 8:00 bis 13:00 Uhr

Wochenmarkt in Zauckerode
Angeboten werden frische und regionale 
Waren wie Obst und Gemüse, Fleisch- und 
Wurstwaren, Milchprodukte und Eier.
Ehemaliger Festplatz an der Glück-Auf-Straße
Deutsche Marktgilde eG
Telefon: 02774 9143-202
www.marktgilde.de

Samstag, 22.08.2026, 8:00 bis 13:00 Uhr

Wochenmarkt mit Aktionstag 
gegen Hundekot
Es werden Lebensmittel und Waren des täg-
lichen Bedarfs angeboten. Kostenfreie Hun-
dekotbeutelspender sowie Infos und Aktionen 
rund um die Hundehaltung. Siehe Seite 9
Neumarkt
Deutsche Marktgilde eG
Telefon: 02774 9143-202
www.marktgilde.de

28.08.2026 bis 30.08.2026

Tage des offenen  
Weinberges 2026
Zum 27. Mal öffnen sächsische Winzer ihre 
Tore, Keller und Flaschen.
Weinberg Pesterwitz
Zum Weinberg/Am Hang
Gut Pesterwitz
Telefon: 0351 6502513
www.gut-pesterwitz.de/
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THEATER, FILM & UNTERHALTUNG

Freitag, 14.08.2026, 20:00 Uhr (Premiere)
Samstag, 15.08.2026, 20:00 Uhr
Sonntag, 16.08.2026, 19:00 Uhr
Freitag, 21.08.2026, 20:00 Uhr
Sonntag, 23.08.2026, 19:00 Uhr

Gott des Gemetzels
Komödie von Yasmina Reza – Spielleitung: 
Mario Grünewald
Spielbühne Freital e. V.
Lutherstraße 33 a
Telefon: 0351 6526174
www.spielbuehne-freital.de

Freitag, 28.08.2026, 17:00 Uhr (Premiere)
Sonntag, 30.08.2026, 17:00 Uhr

Tschick
Komödie/Abenteuer (ab 12 Jahre) - Spielleitung: 
Maximilian Gramza
Spielbühne Freital e. V.
Lutherstraße 33 a
Telefon: 0351 6526174
www.spielbuehne-freital.de

Freitag, 04.09.2026, 19:00 Uhr

Über Grenzen & Hoch Hinaus
Lesung mit Margot Flügel-Anhalt für alle, 
die vom Reisen träumen, mit anschließender  
Autogrammstunde.
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

BILDUNG, INFORMATION & TREFF

Jeden Montag, 9:30 bis 11:30 Uhr und
jeden Donnerstag, 15:00 bis 17:00 Uhr

Ausfüllhilfe
Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen 
und Formularen sowie beim Erstellen von Be-
werbungsschreiben. Anmeldung erforderlich
Regenbogen Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Jeden Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

Handarbeit im Regenbogen
Immer donnerstags werden liebevolle Will-
kommensgeschenke für die Schwangeren-
beratung der Diakonie Dippoldiswalde e. V. in 
Freital kreiert.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Jeden Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

Plausch in Deuben
Wöchentlicher Raum für Austausch, 
Begegnung und gemeinsame Aktivitäten. 
Siehe Seite 21
Neumarkt, bei Regen in der Poststraße 13
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Dienstag, 18.08.2026, 9:00 Uhr

KISS – Sprechstunde
Sprechstunde der Kontakt- und Informations-
stelle Pirna in Freital
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital
Dresdner Straße 90
Telefon: 03501 582713
www.kiss-pirna.de

Dienstag, 18.08.2026, 9:00 Uhr

Grundkurs  Nachbarschaftshilfe
Wer ältere oder pflegebedürftige Menschen 
im Alltag unterstützen und sich gleichzeitig 
ehrenamtlich engagieren möchte, hat wieder 
die Gelegenheit, sich zum Nachbarschafts-
helfer qualifizieren zu lassen.
„Regenbogen“ Familienzentrum
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Dienstag, 18.08.2026, 15:00 Uhr

Rentenberatung
Wann kann ich in Rente gehen? Welche Ren-
tenarten gibt es? Welche Zeiten werden an-
gerechnet und sind sie vollständig erfasst? 
Brauche ich eine zusätzliche Altersvorsorge 
und was kann ich tun? Fragen wie diese wer-
den kompetent und kostenfrei beantwortet.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Donnerstag, 20.08.2026, 17:00 bis 18:30 Uhr

Frauen-Stammtisch  
in Zauckerode
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat 
treffen sich Frauen jedes Alters zum Kaffee-
klatsch und plaudern „über Gott und die Welt“.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Dienstag, 25.08.2026, 14:30 Uhr

Leselounge – Zauckeroder  
Buch-Highlights
Vorstellung aktueller Buch-Highlights, Gesprä-
che und Anregungen für neue Leseabenteuer.
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569,
www.freital.de/bibliothek

Dienstag, 25.08.2026, 17:00 Uhr

Ehrenamtliche Betreuung –  
mit Engagement Menschen  
unterstützen
Information, wie man ehrenamtlicher Betreu-
er werden kann, welche Aufgaben und Rechte 
damit verbunden sind und welche Unterstüt-
zung man bei diesem verantwortungsvollen 
Engagement erhält.
Betreuungsverein Freital und Umland e. V.
August-Bebel-Straße 3
Telefon: 0351 6411333
www.bvfreital.de

Mittwoch, 26.08.2026, 14:00 bis 16:00 Uhr

Fitz und Faden
Jeden vierten Mittwoch im Monat (außer Fei-
ertage) wird zum gemeinsamen Stricken, Hä-
keln, Sticken und Basteln mit Papier eingela-
den. Kinder und Jugendliche sind willkommen.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Mittwoch, 26.08.2026, 16:30 Uhr

Ratgeber Smartphone
Nützliche Tipps und Informationen über di-
gitale Themen wie Nutzungsmöglichkeiten 
und Datenschutz. Eigenes Smartphone und 
Anmeldung bei der Volkshochschule erfor-
derlich.
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Volkshochschule 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Telefon: 0351 6413748
www.vhs-ssoe.de

Samstag, 29.08.2026, 10:00 Uhr

ACE-Verkehrssicherheitstag
Mitmachen, Erleben und Lernen beim Ak-
tionstag rund um Schutz und Mobilität im 
Straßenverkehr mit packenden Live-Vorfüh-
rungen, interaktiven Simulatoren und einem 
bunten Familienprogramm, siehe Seite 21
Neumarkt
ACE Auto Club Europa e. V. – Region Ost

Dienstag, 01.09.2026, 14:30 Uhr

Sommer, Kunst und Kuchen
Kunstbetrachtung mit Kristin Gäbler mit an-
schließender Gelegenheit zum Austausch bei 
Kaffee und Kuchen im Schlosscafé
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

Donnerstag, 03.09.2026, 13:00 Uhr

Potschappler Spielenachmittag
Gemütliches Beisammensein bei unterhalt-
samen Karten, Brett- und Gesellschaftsspie-
len. Neue Gesichter sind willkommen – jeden 
ersten Donnerstag im Monat.
Die Milchbar
Dresdner Straße 77
Förderkreis BIOTEC e. V.
Telefon: 0162 2673748
www.foerderkreis-biotec.de

Donnerstag, 03.09.2026, 17:00 Uhr

Frauen-Stammtisch  
in Zauckerode
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat treffen sich Frauen jedes Alters zum  
Kaffeeklatsch und plaudern „über Gott und 
die Welt“.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781
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05.09.2026 bis 12.12.2026

Bürger machen Journalismus
Mehrmonatiges Projekt: Erzählen Sie die  
Geschichten Ihrer Region!
Einnehmerhaus
Dresdner Straße 2
Telefon: 0341 97-35844
E-Mail: buergerjournalismus@uni-leipzig.de

MUSIK & KONZERT

Freitag, 14.08.2026, 18:00 Uhr

Die Stimme Mitteldeutschlands – 
Halbfinale im BC
Junge Sängerinnen und Sänger aus Sachsen, 
Sachsen-Anhalt, Thüringen, Berlin und Bran-
denburg wollen ins Finale beim Windbergfest.
Ballsäle Coßmannsdorf (BC)
An der Kleinbahn 2
Tel.: 0351 85070061
www.bc-freital.de

Dienstag, 18.08.2026, 19:00 Uhr

Das NEUE MUSecco
Kirchgemeinde und die Städtischen Samm-
lungen begehen gemeinsam den 115. Jahres-
tag der Kirchweihe und gedenken Otto Guss-
mann anlässlich seines 100. Todestages mit 
einem von Musik begleiteten Vortrag über den 
Künstler. Siehe Seite 17
Hoffnungskirche Hainsberg
Kirchstraße 10
Städtische Sammlungen Freital
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

Freitag, 28.08.2026, 19:30 Uhr

Märchen aus kommenden Tagen
Das Paul Bartsch Akustik Trio aus Halle 
(Saale) garniert seine optimistische Liedpoe-
sie mit einem kraftvollen Gemisch aus Folk, 
Blues, Rock und Chanson.
Gutshofbühne Pesterwitz
Dorfplatz 1
Kulturverein Pesterwitz e. V
www.kulturverein-pesterwitz.de

Samstag, 05.09.2026, 17:00 Uhr

Benefizkonzert
Kammermusik im Dialog mit Gedichten – mit 
Blanche Kommerell (Lesung) und dem en-
semble ponticello, Leitung: Michael Nestler
Lutherkirche Döhlen
Lutherstraße 31
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
Telefon: 0351 6491384
www.kirche-freital.de/

Samstag, 05.09.2026, 19:30 Uhr

Ireen Sheer – Höchstpersönlich
Gemeinsam mit ihrem Mann öffnet sie ihr 
privates Fotoalbum und ihr Musikarchiv und 
stellt persönliche Fotos sowie musikalische 
„Schmankerln“ zur Verfügung.
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

PARTY & TANZ

Mittwoch, 19.08.2026, 15:00 bis 19:30 Uhr

Tanztee für Junggebliebene
Beschwingter Nachmittag mit Live-Musik. 
„Thommy solo“ spielt Klassiker und Hits aus 
alten Zeiten. Dazu gibt‘s Kuchen sowie Kaffee 
oder Tee und weitere Getränke. 
Einlass: ab 14:00 Uhr
Oskarshausen
Burgker Straße 39
Telefon: 0351 79992770
www.oskarshausen.de

SENIOREN

Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, 14:00 
bis 17:00 Uhr

Seniorenbowling
Sparfüchse aufgepasst: Jeden Montag, Diens-
tag und Mittwoch können Senioren im „Hains“ 
bowlen. Dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 652096-0
www.hains.de

Jeden Dienstag, 14:30 bis 16:30 Uhr

Seniorinnen-Stammtisch
Regelmäßig wechselndes Programm, zum 
Beispiel Reisevorträge und Stuhl-Yoga
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Jeden Mittwoch, 14:00 bis 16:00 Uhr

Potschappler Kaffeeklatsch
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen
Die Milchbar
Dresdner Straße 77
Förderkreis BIOTEC e. V.
Telefon: 0162 2673748
www.foerderkreis-biotec.de

Jeden Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr

Offener Seniorentreff
Ins Gespräch kommen und gemeinsame Akti-
vitäten. Jeder ist herzlich willkommen.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

SPORT

03.08.2026 bis 11.09.2026

Fit im Park in Freital
Kostenfreies Sport- und Bewegungsprojekt 
für Jung & Alt zum Mitmachen im Windberg-
park, Schlosspark, Mehrgenerationenpark, 
Park an der Lilienthalstraße, Hainsberger 
Park und auf dem Platz der Jugend.
Orte und Zeiten siehe Seite 17 und auf 
www.freital.de/fit
Quartiersmanagerin Deuben
Telefon: 0351 44048675
www.freital.de/fit

Jeden Dienstag, 18:30 bis 19:30 Uhr

Laufmaus Laufgruppe
Laufkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger 
aller Altersklassen, rund 60 Minuten
Treffpunkt: Parkplatz Schloss Burgk
Burgker Straße
Rebecca Bonn
Telefon: 0176 80208700
www.fit-for-run.de

Jeden Donnerstag, ab 17:00 Uhr

Doppeldecker-Bowling
Sparfüchse aufgepasst: Jeden Donnerstag 
zwei Stunden bowlen, aber nur eine bezahlen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 6520960
www.hains.de

Jeden Donnerstag, 18:30 Uhr

Nordic Walking – Frischluft, 
Fitness, Freital
Gemeinsam in Bewegung kommen, frische 
Luft tanken und dabei Kraft, Ausdauer und 
Wohlbefinden steigern – ideal für Einsteiger 
und Wiedereinsteiger.
Lauf- und Wanderwege in und um Freital – 
Startpunkt wird bei Anmeldung mitgeteilt
Muskelkater Freital e. V.
Telefon: 0351 40355515
www.muskelkater-freital.de

Jeden Freitag, 16:00 Uhr

Nordic Walking Slowmotion
Offener Kurs für den Einstieg in mehr Be-
wegung. Stockberatung, WarmUp, Technik-
schulung und Abschlussdehnung inklusive. 
Anmeldung erbeten
Pennricher Straße
Parkbank am Ortseingangsschild
NoWa-Trainerin Jana Stolz
Telefon: 0162 1034485

Jeden Freitag, ab 16:00 bis 19:00 Uhr

Beach Friday – Afterschool  
im „Zacke“
Beachvolleyballtreff für alle mit dem LIFEART-
DJ-Team, Lounge, Sommerfeeling pur Freibad
Freibad „Zacke“
Zum Freibad
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
Telefon: 0351 652096-0
www.hains.de

Jeden Samstag, 9:00 bis 12:00 Uhr

parkrun
Kostenloser, gemeinschaftlicher, unterhalt-
samer und fröhlicher wöchentlicher Lauf oder 
Spaziergang über fünf Kilometer. Einmalige 
Anmeldung im Internet
Treffpunkt: Brücke am Eingang zum 
Rabenauer Grund
www.parkrun.com.de/rabenauergrund
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Jeden Sonntag, 11:00 Uhr

Bowling-Sonntagsbrunch
Sonntags kann man sich im „Hains“ am Buffet 
stärken und danach beim Bowling messen. 
Reservierung erforderlich
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 6520960
www.hains.de

Sonntag, 16.08.2026, 14:00 Uhr

SC Freital – 1. FC Frankfurt/O.
2. Spieltag der NOFV-Oberliga Süd
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
Sportclub Freital e. V.
Telefon: 0351 6413686
www.scfreital.de

Samstag, 29.08.2026, 14:00 Uhr

SC Freital – FC Eilenburg
3. Spieltag der NOFV-Oberliga Süd
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
Sportclub Freital e. V.
Telefon: 0351 6413686
www.scfreital.de

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Samstag, 15.08.2026, 15:00 Uhr

Zuckertütenfest 2026
Die überdachte Freifläche ist ein idealer, 
wetterunabhängiger Veranstaltungsort für  
Schuleinführungsfeiern.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 652096-0
www.hains.de

Samstag, 15.08.2026, 15:00 Uhr

Oskars Zuckertütenfest
Familienevent voller Highlights, Genuss und 
kunterbuntem Freizeitparkspaß zum Schul-
anfang
Oskarshausen
Burgker Straße 39
Telefon: 0351 79992770
www.oskarshausen.de

Mittwoch, 19.08.2026, 15:35 Uhr

Hopsefrosch Krabbelparcours
Start 10-Wochen-Kurs für Familien mit Kindern 
von einem bis zwei Jahren (bis 21. Oktober 2026, 
immer mittwochs, Buchung online)
Turnhalle Wilhelmine-Reichard-Schule
Zauckeroder Straße 4 a
www.hopsefrosch.de

Mittwoch, 19.08.2026, 16:20 Uhr

Hopsefrosch  
Bewegungsparcours
Start 10-Wochen-Kurs für Familien mit Kindern 
von zwei bis vier Jahren (bis 21. Oktober 2026, 
immer mittwochs, Buchung online)
Turnhalle Wilhelmine-Reichard-Schule
Zauckeroder Straße 4 a
www.hopsefrosch.de

Mittwoch, 19.08.2026, 16:30 Uhr

Zwerge treffen Bibo-Raben
Bücherzeit für kleine Leute im Kindergarten-
alter, jeden dritten Mittwoch im Monat. Dies-
mal mit dem Thema „Bienen“.
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569
www.freital.de/bibliothek

Mittwoch, 19.08.2026, 17:05 Uhr

Hopsefrosch  
Bewegungsparcours
Start 10-Wochen-Kurs für Familien mit Kindern 
von vier bis sechs Jahren (bis 21. Oktober 2026, 
immer mittwochs, Buchung online)
Turnhalle Wilhelmine-Reichard-Schule
Zauckeroder Straße 4 a
www.hopsefrosch.de

Freitag, 21.08.2026, 15:45 Uhr

Hopsefrosch  
Bewegungsparcours
Start 10-Wochen-Kurs für Familien mit Kindern 
von zwei bis vier Jahren (bis 23. Oktober 2026, 
immer freitags, Buchung online)
Turnhalle Wilhelmine-Reichard-Schule
Zauckeroder Straße 4 a
www.hopsefrosch.de

Freitag, 21.08.2026, 16:30 Uhr

Vorlesezeit
Bücherzeit für kleine Leute im Kindergartenal-
ter mit lustigen Geschichten, Reimen und mehr.
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569
www.freital.de/bibliothek

Freitag, 21.08.2026, 16:30 Uhr

Hopsefrosch KinderFit
Start 10-Wochen-Präventionskurs für Kinder 
von sechs bis zehn Jahren (bis 23. Oktober 2026, 
immer freitags, Buchung online)
Turnhalle Wilhelmine-Reichard-Schule
Zauckeroder Straße 4 a
www.hopsefrosch.de

Ab 21.08.2026 jeden Freitag, 16:30 bis 18:00 Uhr

media.labs – storys, apps & du
Podcast, Film oder Videodreh – kreativer Treff 
für 12- bis 18-Jährige
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569
www.freital.de/bibliothek

Sonntag, 23.08.2026, 17:00 Uhr

KÄPT‘N NOAH und die fast  
vergessenen Holzwürmer
Ein Singspiel für die gesamte Familie von und 
mit Gabi und Amadeus Eidner
Hoffnungskirche Hainsberg
Kirchstraße 10
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
Telefon: 0351 6491384
www.kirche-freital.de

Dienstag, 01.09.2026, 16:00 Uhr

Buchsommer Sachsen –  
Abschlussveranstaltung
Frank Kreisler liest aus seinem Buch „Wie ein 
kopfloses Skelett seinen Schädel wiederfand“ – 
Veranstaltung für alle, die am Buchsommer 
teilgenommen haben.
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
www.freital.de/bibliothek

SONSTIGES

Dienstag, 25.08.2026, 8:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 17:00 Uhr

Servicetag des Finanzamtes  
Pirna in Freital
Gelegenheit, sich persönlich ans Finanzamt 
zu wenden, ohne dafür nach Pirna fahren zu 
müssen. So können Fragen geklärt, Vordru-
cke und Infomaterial abgeholt sowie Steuer-
erklärungen und sonstige Schriftstücke ab-
gegeben werden.
Bürgerbüro Stadt Freital
Am Bahnhof 8
Finanzamt Pirna
Telefon: 03501 551-0
www.finanzamt.sachsen.de

Sonntag, 06.09.2026, 10:00 bis 14:00 Uhr

Sonntagsbrunch im BC
Jeden ersten Sonntag gibt es eine reichhaltige 
Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten per-
fekt für Familien, Freunde und Genießer.
Ballsäle Coßmannsdorf (BC)
An der Kleinbahn 2
Telefon: 0351 85070061
www.bc-freital.de
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Gemeinsam. mit uns. 
Grosses beweGen.

www.wittich.de

Über 5 millionen exemplare 
pro woche an 3 Druckerei-
standorten in ...

04916 Herzberg (elster)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein (Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren (bei trier)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen 
sie menschen.
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Reisejournal

Sachsen-Anhalt

Reisejournal

Brandenburg

Reisejournal

Sachsen

Reisemagazine

.de

Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG

REISEJOURNAL SACHSEN
2018

REISEJOURNAL SACHSEN

Seite 27 Seite 10Seite 10

Erlebniscamping LausitzOstern in Schleife Oybin und Bergkirche

Sächsische Schweiz erleben

FASZINIEREND UND SEHENSWERT

Auch alsePaper

Urlaub in der Heimat.

TreffpunktDeutschland.de

Immer aktuell. 
Immer dabei.
Die Reisemagazine von
LINUS WITTICH.

Alle Informationen aus diesem Reisemagazin
können Sie nun auch auf Ihrem PC, Tablet
oder Smartphone abrufen.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Hilfe in schweren Stunden

Hauptstraße 22
Markt 34

www.mueller-bestattungen.com

01279 Dresden, Wehlener Str. 9
Tel. (0351) 25 44 44
Fax: (0351) 2 54 44 16

01705 Freital, Dresdner Str. 285
Tel. (0351) 6 49 48 88
Fax: (0351) 6 49 48 80

seit 1990
Daniela

 

Haußmannplatz 3         Dresdner Straße 129   Altenberger Str. 52 
01731 Kreischa        01705 Freital   01744 Schmiedeberg 
Tel.: 035206 / 279672          Tel.: 0351 / 26712363   Tel.: 035052 / 291424 
 
 
 
 

E-Mail: info@bestattung-cs.de 
www.bestattungsservice-constantin-schoene.de 

Ihr Helfer  
im Trauerfall 

Tag und Nacht  
für Sie erreichbar 

• Vertrauensvolle Beratung  
und Hilfe im Trauerfall 

• Erledigungen aller 
Formalitäten 

•  Erd-, See-, Feuer- und Naturbestattungen • Bestattungsvorsorgen 
 

An der letzten Kreuzung den 
richtigen Weg nehmen –
Wir begleiten Sie dabei.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital  
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de

Die Trauerfeier Anzeige

ganz individuell gestalten
Wenn ein Familienmitglied oder enger Freund verstirbt, wün-
schen sich die Hinterbliebenen eine würdevolle Trauerfeier. Frü-
her hielt man diese in einem religiösen Rahmen ab, heutzutage 
ist das kein Muss mehr. Falls der Angehörige nicht Mitglied ei-
ner Kirche war oder die Familie keine kirchlich geprägte Feier 
wünscht, bietet sich eine weltliche Form des Abschieds an. Bei 
solch einer freien Zeremonie steht nicht der Gedanke an Gott, 
sondern der Verstorbene selbst, sein Leben und sein Charak-
ter im Mittelpunkt. Eine freie Trauerfeier muss nicht nach starren 
Regeln ablaufen, sondern lässt sich im Gegenteil genauso indi-
viduell abhalten, wie das Leben des Verstorbenen war.
Unmittelbar nach dem Tod des geliebten Menschen fällt es 
schwer, eine schöne Gedenkfeier zu organisieren und womög-
lich noch selbst über die verstorbene Person zu sprechen. 
Diese Aufgabe übernimmt oft ein Trauerredner. Er hilft bei der 
Organisation der Feierlichkeit, gestaltet den Tag im Sinne des 
Verstorbenen und begleitet die Trauergäste beim letzten Gang. 
Wichtig ist, dass ein Trauerredner sich im Vorfeld viel Zeit für das 
Vorgespräch nimmt. Bei dieser Gelegenheit erläutert die Familie 
ihre Wünsche und Vorstellungen für die Feier und erzählt aus 
dem Leben des Verstorbenen. Gemeinsam legt man dann unter 
anderem fest, wie die Trauerrede gestaltet sein soll und welche 
Musik erklingt. So ist es beispielsweise möglich, dass Lieder 
ausgewählt werden, die der Verstorbene gern gehört hat, die 
im Kontext zu ihm stehen oder die ganz einfach Trost spenden.

djd 64989

Passende Beisetzungsform finden Anzeige

Empfehlenswert ist es, zu Lebzeiten festzulegen, ob später eine 
Körperbestattung oder eine Einäscherung erfolgen soll, damit 
den Angehörigen diese Entscheidung in der Zeit der Trauer ab-
genommen wird. Die Körperbestattung ist zumeist teurer wegen 
massiverer Särge und höherer Grabkosten. Außerdem gibt es 
hierbei weniger Möglichkeiten für die Art der Beisetzung, wie 
sie viele Städte und Gemeinden bei Urnengräbern anbieten. Die 
Urnenbestattung als Folge der Feuerbestattung ist die häufigs-
te der Bestattungsarten. Ein Grund sind auch die alternativen 
Möglichkeiten, die Urne beizusetzen.
Bei vielen neuen Bestattungsarten handelt es sich um soge-
nannte pflegefreie Gräber. Hier ist keine gärtnerische Pflege 
durch die Angehörigen erforderlich. Die Kosten sind bereits in 
der Friedhofgebühr enthalten. Ob gekennzeichnetes oder ano-
nymes Grab - beides ist bei der Urnenbestattung möglich.
Die Deutsche Friedhofsgesellschaft (www.deutschefriedhofsge-
sellschaft.de) klärt über Varianten der Urnenbeisetzung auf.
 spp-o

Grafik: ©daffodilred - stock.adobe.com
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Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Isolieren Sie die Zahlen!
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Aluminium-Verkleidungs- 
System 
Langlebige
Aluminium- 
Verkleidung
Dichtungsprofil
Hinter- 
lüftungs- 
system
Altes  
Holzfenster

Silvio Hofmann · Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau
03 51 / 6 47 01 25 · www.hofmann.portas.de

Holzfenster nie mehr streichen! 
Aluminium-Verkleidung von außen

GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

WIR ERLEDIGEN FÜR SIE:

www.fensterputzer-wurzen.de 
 
www.fensterputzer-dresden.com www.fensterputzer-dresden.com 

 • FENSTERREINIGUNG

 • RAUMPFLEGE

 • GRUNDREINIGUNG

 • STEINREINIGUNG

 • GRÜNPFLEGE

    STUMPENFRÄSEN

 • VERSIEGELUNG VON 

    FUSSBÖDEN

 • BAUENDREINIGUNG

Dresdner
Fenster
Putzer

Dresdner
Fenster
Putzer

0351 208 62 369
0176 701 41 249

0351 208 62 369
0176 701 41 249

Ihr Medienberatung vor Ort

Jens Böhme

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 8149663
jens.boehme@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Weitere Informationen zu den

ausgeschriebenen Stellen und zur

Bewerbung finden Sie auf:

www.ftl-stadtwerke.de/karriere

www.twf-freital.de/jobs

Technischen
Mitarbeiter

Wärmeversorgung
(m/w/d)

WIR SUCHEN:

Elektromonteur/
Netzmonteur

Strom
(m/w/d)

WIR SUCHEN:


